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Pfinglſten. : 


Pfingſten ift das Feſt der Liebe. Damals an 
% Pfingſttag, als die Jünger er⸗ polniſche 
wartungsvoll verſammelt waren, da lernten ſie das bl 
Teſtament ihres Meiſters verſtehen, „daß fie Alle 
Eines ſeien“, da ſchlang ſich um ſie ein heiliges 
Band, das die 1 f. Erg Hu Kin 

. ie Unterſchtiede der Herkun rziehung, gehoben: er Beſchlüſſe 
Gab ung, Derart und Gewöhnung, und was „Wir freuen uns darüber, heiliger Vater, daß weiſe au die Oeffentlich eit, ſodaß vorerſt ein 
ſonſt immer den Meſchen vom Hence trennt, Du 1 7 i der d 4 nur 5525 e e i e . a een 
s e Untergeordnetes, Nebenſächliches er- gangen Haft, ſondern daß es Dir ein Verguügen noch ſelb e jläge zu ger rden, ei er e | | 05 
einen ließ AR le zu einer 51 Familie von macht, an daſſelbe zu denken, und daß Du feine winnen iſt. Unter den gefaßten Beſchlüſſen iſt — Ein Theil unſerer Blätter 95 een Da ee als a aa 9 
Brüdern und Schweſtern vereinigte. Damals mit Vertrauen gepaarte große A Er a Zweifel 10 1 ne 55 ie 1 den 1 0 feen Heede 15 Bam en ee en 11 i 
rd die chrifſliche Kirche er in welcher nicht Dich beſtändig anerkennſt; wir freuen uns, daß ſteuer, die einheitliche Geſtaltung der Grundſtück⸗ u freikonſervakiven | 8 ů 
abe Le nich Knecht nn Sale nicht Du der christlichen Welt gütig in die Erinnerung ſteuer nach dem Muſter der jetzigen Hausſteuer Meſeritz kein Wort des Tadels fanden, obwohl Be aa ab an : N 115 
e. n Ausſchlag gab, gerufen Haft, daß unſere Vorfahren, als Europa und die Einführung einer Bauplatzſteuer, wenn ſich dort um einen von den Polen ſtark um⸗ 2. Mai als Borabend eines Feiertage 
Ahr 1 1 aahlihe Gaube 2 Cheiſtum. dom Schrecken gelähmt war, gegen den Andrang auch nicht als beſondere Steuer, ſondern als in⸗ ſtrittenen Wahlkreis handelte, entrüſtet ſich unge- achtſtündige Schichſ gewählt werbe. Dieſe wurde 
155 See bee Gläubigen war Ein Herz und übermächtiger Feinde des chriſtlichen Namens die tegrirender Theil der Realſteuer. Soweit decken mein über den antiſemitiſchen Feldzug in dem 1 0 weil ohnedies am Tage Nr 8 
e e 73 mar Schutzwehr ihrer e il A die e mit der von uns neulich dar⸗ era 1 Ae neh 1 au de . an 1000 u. u m 
Wie anders iſt es mit unſerm Volke, mit entgegengeſtellt und ſich als die entſchiedenſten gelegten Auffaffung, üand über die Art, wie dart d fare e | Baba 
5 5 Erin ie Gläubigen in Rächer und als die treueſten Hüter der Religion; Nicht erſichtlich iſt, wie der Ausfall aus der Agitation betrieben worden tft, Als ob, dieſe, nehmen. - ee 
i Ae b d Macht den Wingmaeiite er- und der Geſittung und als eine Zierde der Re- Miethsſteuer gedeckt werden ſoll. Es erhellt nicht namentlich in ihrer neueſten Geſtalt nicht überall En u 1 an en ben Fi Mi. 8 
griffen wurden. Gleich einem Kindheifstraum liegt ligion ihrer Väter gezeigt haben; daß fie ihrer einmal, wie hoch der Ertrag der neuen einheit⸗ durchaus der ſozialdemokratiſchen Agitation ähnelte AN erpräfident Dr. Wekerle iſt heute hier ein 
e ,, ß,, um Sauer |, Mhien 12, Mei. Beat Suigeß am 
ri mei | ird. „Sie blieben ber angehangen und ſtets unentwegt in demſelben hoch demgemäß der Ertrag der auch der For 85 agtvort „gege J a „12. Mat. g | 
Hang u br ee Lehe u br Seinen Gauen gegen die römiſchen Püpſte verharrten. nach noch nicht feſtgeſtellten Steuer vom Gewerbe⸗ ſchon erkennen ließ, nicht blos gegen den jüdiſchen, iu, mee . lte er alt ange 3 
ſchaft und im Brodbrechen und im Gebet. Alle Wir Ber 2 daß m unſeren 11 00 115 1 en ſein wird. f Eh El 1928 ee cn 905 krofſen. tägige ufenthalte hierſe ge⸗ 
aber, die gläubig geworden, waren beieinander zen, welchen Gang auch immer die Ereigniſſe noch nicht überſehen, wie viel nach Deckung de n Großgrundbeſitz ſich f f f € ee I 
0 nielken alle 77 ee Sime 4 9050 a ne haft, und a Ausfalls a = beine x en 1800 85 5 e ee = 1 — 5 da Pei 4 
ines Schöpfungstages war es, Söhne, die Div, unſerem Vater, mit ganzer Seele aus der Lex Huene von den Mehrerträgen aus lieferte! Das ift für jeden, we gen a i a 8 
4 ie en 1 9 5 Licht!“ a 1955 eber wir en ur lie 15 111 ie an in eite Naß Ag = an e n gefolgt iſt ER 11 5 nn ni 100 ale 11 
Inmi Nachtwelt voll Selbſt⸗ Gewicht Deiner Worte im erſten Augenblick ſofort Ausfalls an Miethsſteuer zur Verfügung bleibt. und es zeugt von geringer Kenntni 5 e, Aa ö f lig 
/// %% ᷣ sf... entefe: zu verwunndern, daß Die marge eee mit e ne ber grit 
Gottesliebe und des Himmelsfriedens zu werden. mit dankerfüllten Herzen.“ Das Schreiben hebt Zeitung” an dem Beſchluſſe auf Aufhebung der antiſemitiſche Agitation in Flatow⸗Schlochau genau ariſchſchen Schächte in Karvin. 8 . 
Dieſes Werden vollzieht ſich in einem großen dann die weltumfaſſende, auf die Rettung der Miethsſteuer und zwar aus dem Grunde herum, denſelben Charakter trägt, wie anberwärts, Frankreich. 
Halen Cr ad vie Welhefte von geren Faces dane Rt 1 u de de ea nk Mr Wau 0 fart ald e en eh de ſüchiſchen = Paris 10. Mai. Der Ausſtand in Trignat = 
Finſterniß. Er füllt die Weltgeſchichte von jenem Papſtes hervor, läßt im beſonderen den n rung von Gemeindelaſten zu ſtark entlaſtet wür⸗ „ wie i 10. Mi. © ta 995 
15 1 181 in den eigen au we Rathſchlägen, die er in feiner Enzyklika an die den. Sie befürchtet deshalb die Einführung in⸗ Konſervativen klagen, gar anarchiſtiſchen Charakter der uns vorgeſtern bereits an den Rand der 
fie füllen bis aus Ende der Tage. Es giebt polniſchen Biſchöſe der polniſchen Nation gegeben direkter Steuern als Ausgleich für die von den trägt, und wenn fie vorzugsweiſe konſervative Miniſterkriſe gebracht, nimmt ſeitdem in noch er⸗ 
Zeiten, in denen dieſer Kampf heißer if, denn je. und die in gewiſſenhafter Weiſe befolgt werden breiten Schichten der Bevölkerung verurſachten Wühlerkreiſe unterwühlt, fo müßte jener Preſſe höhtem Grade die allgemeine Aufmerkſamkeit in 
Solche Zeiten ſind die unfrigen. In ihren würden, die gebührende Anerkennung widerfahren Schul- und Armenlaſten. Sollte es, was aller⸗ doch bei einigermaßen ernſtem und aufrichtigem Anſpruch. Es iſt bereits gemeldet worden, daß 
Zuckungen ſcheint es dem Zweifelnden oft, als und fährt dann fort: „Wenn es zu jeder Zeit die dings für den Linksliberalismus bezeichnend wäre, Nachdenken der Gedanke aufdämmern, daß die die Sozialiſten in der Kammer in hellem Zorn 
müſſe die Macht des Lichtes von den rieſenhaft Pflicht der Prieſter der Kirche iſt, dem gläubigen beſchloſſen werden, für kommunale Leiſtungen Mitverantwortung für dieſe ſicher im allgemeinen über den Sieg des Miniſteriums noch am ſelben 
auwachſenden Mächten der Finſterniß verſchlungen Volke an a zu Ya daß Bo 1 25 0 Natur Wau 5 A fe e A 155 9 5 e Hufen grg, bie 55 = 
werden; aber die Pfingſtglocken rufen uns zu, daß was Gottes ift, und dem Kaiſer, was des Kaiſers Maſſen eintreten zu laſſen, fo wäre eine Getränke⸗ Liebängeln ſelbſt mit dem extremen Antiſemitis⸗ lit 0 tigum, 8 ig durch 
Gottes Seit fel llt als der Seit der Wel iſt, fo werden wir bei dieſen gottloſen und zur ſteuer der Wohnungsſteuer aus dem doppelten mus zu dem Zwecke trägt, die antiſemitiſche Be⸗ die Regierung in die Welt geſchleudert und big 
und Sieger bleiben wird. Auflehnung und Anſtiſtung von Unruhen geneigten Grunde weit vorzuziehen, weil fie nicht, wie die wegung für konſervative Wahlzwecke nutzbar zu ihrer namhafteſten Häuptlinge, die ſich als Auf. 
Und biejer Kamof zwiſchen Gottes Geiſt und Zeiten um fo mehr veranlaßt, dieſe Pflicht zu er⸗ letztere, ein nothwendiges Lebensbedürſniß trifft machen. Wer in dem Lager der äußerſten Rechten wiegler in zahlreichen Ansſtänden hervorgethan, 
dem Geiſt der Welt, zwiſchen Licht und Finſter⸗ füllen, da Du uns, heiliger Vater, ſo beredt in und von den zahlreichen Unverheiratheten und jetzt über antiſemitiſche Ausſchreitungen ſich ent⸗ auf den Schauplatz der Ereigniſſe enkſandt haben. 
‚ai muß auch ausgekämpft werden in jeder Deiner Enzyklika dazu einladeſt und ermahnſt, Fremden mitgetragen wird. Das letztere Moment rüſtet, wird ſich deſſen erinnern müſſen, Haß auf Der Ausſtand war inzwischen Jan eins in ; 
Meuſchenbruſt. Und ſobald Gottes Geiſt die auf daß wir die Treue gegen die Fürſten predigen, ſpricht auch. unabhängig von dem freiſinnigen dem Tivolitage auf Anregung der um de gi gekommen und 150 Arb 5 beten \ 
Finſterniß verdrängt hat und das Herz erfüllt, da und da ein hochherziger Fürſt uns vorgelegt iſt. Wunſche, die breiten Schichten ſtärker zu den Stöcker ⸗Klaſind auf dem Parteiprogramm der am ſelben Morgen, wo die murnhigen Volksver⸗ 
wird es Frühling im Leben des Menſchen. Das deſſen wohlwollende Geſinnung gegen uns wir Gemeindelaſten heranzuziehen, als dies durch gegen die Ausſchreitungen des Antiſemitismns ge⸗ treter in Trignac anlangten, zur Arbeit zurück, s 
Haus, zuvor eine Stätte des Unfriedens, wird mehr denn einmal kennen gelernt haben.“ Einkommenſteuer angängig iſt, für die Ausgeſtal⸗ richtete Satz geſtrichen worden iſt. Wer fo Wind wird indeſſen allgemein befürchtet, daß die vier 
‚eine Stätte des Friedens und des Segeus; der — Die bereits erwähnte Petition an die lung der in einem verkümmerten Anſatze, der geſäet hat, darf ſich nicht darüber beklagen, wenn Apoſtel der Auflehnung die Bewegung wieder zur 
Beruf, zuvor eine Laſt, wird zur Luft; das Kreuz, Generalſynode, die bei den Presbyterien der Braumalzſteuer, bereits jetzt vorhandenen Getränke- er Sturm erntet. Mit der Demagogie ſpielt man lodernden Flamme anjachen werden, beſonders da 
zuvor eine Bürde, wird zur Würde; die Mit- rheiniſchen und weſtfäliſchen Gemeinden in Um⸗ſſteuer. BEER eben nicht ungeſtraft; ſie führt in ihren Konſe⸗ auch ein anderer höchſt geſchickter und erfolge = 
menſchen, zuvor uns gleichgültig, wenn nicht gar lauf geſetzt iſt, ſpricht im Weſentlichen folgende Wie in Betreff der Frage, ob Mieth⸗ ob quenzen unfehlbar zur Sozialdemokratie. Das ſoll reicher Wähler ſich dieſer Angelegenheit bemächtigt 
Feinde, werden zu Brüdern und Schweſtern; die Forderungen aus: S Setränfeftener vorzuziehen if, find wir auch ent- man aber vorher bedenken, daun wird man hinter⸗ N al. Diefe Prefönlifeit, bie auf den dib 
aus zuvor eine Wüſte, wird nun ein Saatfeld ch e 1 8 be⸗ 5 11 5 Auſicht, en bie, eSeeifinige ber ſich 8 2, 119 8 Een: 815 de abi; Ai 0 91 für e a der 
"Osites; die Ewigkeit, zuvor ein Donnerwort, ſchließen, daß in der neuen Agende neben den in Zeitung“ in Bezug auf Umſatzſteuer. Gerade für —. Den Berliner gliedern der Silber⸗ dreißiger, urſprü r Eh 
1 nun ein Frendemdort ein füße Haumelston dem 1 1 ea german, des le a ini ne en von ng der tat tg, lere inte Sn \ en „gebeten, = 5100 ban n 
r fo können die erſehnten beijeven Zeiten gottesdienſtes, des Predigtuebengottesdienſtes ſowie zum Theil ſpekulativer Natur, eignet ſich die zwei Aktenſtücke zugegangen. Das erſte, unter Orga ent, Redegabe iz in die 
kommen, nur jo kann el Welt in 15 glückliche, der Abendmahlsfeier oder an Stelle der kürzeren Umſatzſtener ganz beſonders; in den Verkaufs⸗ Ir. 12 der Druckſachen, enthält eine Darſtellung, Arbeiterbewegung hineintrieb und zum Führer 
felige Welt und die Erde zu einer Hütte Gottes Form des Hauptgottesdienſtes mit Abendmahls⸗ preiſen kommt die Wirkung der kommunalen überſchrieben: „Die gegenwärtige Lage der Edel? der Männer machte. Er hatte es bereits zum 
bei den Menſchen werden. Darum bitten wir feier, ſowie an Stelle der S. 93 dargebotenen Aufwendungen beſonders ſtark zum Ausdruck. metallgewinnung der Erde“, vorgelegt von Dr. Gemeinderath in St. Nazaire gebracht, als dort 
am lieben Pfingſtfeſt mit der ganzen Chriſtenheit: einfachſten Form des Nachmittags⸗ und Abend. — Sogar Herr von Puttkamer⸗Plauth hat Hauchecorne, Geheimen Oberbergrath, Direktor der im Juni vorigen Jahres der Ausſtaud der 
5 Gift ein Geitt der Liebe gottesdienſtes, ſolche Form des Hauptgottes⸗ ſich jetzt gegen die Agitations⸗Methode des Bundes geologiſchen Landesanſtalt und Bergakademie in Werftarbeiter entbrannte. Sofort nahm Abraham 
r er . Dienſtes, einſchließlich der Abendmahlsfeier, ſowie der Laudwirthe ausgeſprochen. Bei einer land⸗ Berlin und war bereits vor längerer Zeit in die günſtige Gelegenheit wahr, ſchwang ſich an die 
Ein Freund der Freundlichkeit, 5 n a b 5 0 

TE Kan rn etrübe ddes Nebengottesdienſtes geſtattet werde, in der wirthſchaftlichen Ausſtellung in Marienburg ſagte in metallographiſcher Form vertheilt worden. Neu Spitze der Ausſtändiſchen, verhandelte mit den 
Zorn 1 Haß Neid und Streit; die ſowohl zur Erbauung einer evangeliſchen er u. A.: „„ KT hingegen iſt eine „Zuſammenſtellung von Verhält⸗ Arbeitgebern und wußte ſo geſchickt zu manövri⸗ 
Der Feindſc ib Sand 5 Gemeinde als zur Unterhaltung und Wahrung. „Wir haben heute ein ſchönes Feſt gefeiert nißzahlen für in London und in Calcutta notirte ren, daß er aus dieſem Zwiſte, der, wie alle 
Willſt daß in Lie dla en „ (landeskirchlicher Einheit unerläßlichen, den Mate⸗ und ünſer Auge hat mit Eutzücken die Leiſtungen Gold⸗ und Silberpreiſe wichtigerer Waaren“, ent⸗ Arbeitskämpfe, beiden betheiligten Parteien ſchwe⸗ 
Sie wien n uſammen, rialien der neuen Agende zu entuehmenden Stücke der Landwirthſchaft unſerer heimiſchen Provinz nommen einer Arbeit „The Indian Curreney“ ren Schaden gebracht hatte, ſchüne Einnahmen 
Vas voller Zwietracht Rn enthalten, dagegen die Anordnung der gegebenen geſehen. Wenn man heute den Landwirth mit von J. Barr Robertſon (London 1894). Sie und eine einträgliche Stellung davontrug. Während 
Heſchirm di 17 Elemente ſowie ihre weitere liturgiſche Ausgeſtal⸗ ſorgenvollem Geſicht ſieht, fo vat das wohl ſehr enthält erſtens die ſogenannten Indexuummern der Ausstand anbauerie, ließ er ſich ſeine guter 
Beſchirm die Obrigkeiten, tung den Gemeinden freigegeben wird mit der ernſte Gründe, denn der Landwirth ift feiner von Sauerbeck ſowohl für Barrenſilber in London, Dienſte von den feiernden Arbeitern mit 20 Franken 
Bau unſers Fürſten Thron; Beſchränkung, daß diejenigen Gemeinden, die von Natur nach heiter augelegt und zum Frohſinn als für die von ihm zu Grunde gelegten 45 räglich honoriren, und als man die Arbeit wieder 

Gieb Glück zu unſern Zeiten; dieſem Rechte Gebrauch machen wollen, die Form geneigt. Der tiefe Druck, welcher auf dem land⸗ Hauptverbrauchsartikel unter den Waaren, vom aufgenommen hatte, ward der kluge Abraham von 
Schmück als mit einer Kron ihrer Gottesdieuſt⸗ und Abendmahlsordnung der wirthſchaſtlichen Gewerbe laſter, iſt Schuld an Jahre 1865 an bis Ende Februar 1894 mit dem den Werftarbeitern zum Rechnungskontrolleur er _ 
Die Alten mit Verſtand, zuſtändigen kirchlichen Auſſichtsbehörde zur Ge⸗ ſeuer betrübenden Erſcheinung, ein Blick in Be ee der Periode von 1865 bis 1869, nannt, der unter jede Lohnquittung feine Unterſchrift 

2 ah e die 0 nehmigung vorzulegen haben.“ Kourszettel erläutert das treffend. Trotz des als Parität ausgedrückt durch die Zahl 100. ſetzt und für jedes beladene oder ausgeladene 
Mit Gottesfurcht und Tugen 
Das Volk im ganzen Land! 


Agenturen in Deutschland: In allen 8 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haascnsteik 08 
C. L. Daube,sInvalidendank. Berlin Bernh, Arndt, Mag. 
Gerstmann, Elberfeld W. Thienes. Greifswald ‚G= lie 
Halle a. 8. Jul. Barck & Co! Hamburg ‘Joh. Nootbgar, A. 
Steiner, William Wilkens. In Berlin, burg u, Frank-. 
kurt a. II. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolf & 0e. 


Unter den erſten Unterzeichnern der Petition ſchönen Wetters, das wir jetzt haben, ſieht der — Die Kollekte für die Errichtung der Schiff von jedem dabei 8 beſchäftigten Arbeiter 
befindet ſich auch die Mehrzahl der Mitglieder Landwirth mit Sorge in die Zukunft. Solche Stelle eines evangeliſchen Pfarrers in Deutſch⸗ 25 Centimes für die Beſtätigung der Quittung 
der evangeliſch⸗theologiſchen Fakultät in Bonn. Sorgen find nicht zum erſten Male über unſer Oſtafrika hat eine Summe von mehr als erhält. Der Fachverein ſorgt für die pünkt⸗ 

— Aus Oberſchleſien, 11. Mai, wird Land und feine Bebauer gekommen. Schon ein 30000 Mark ergeben. Danach find die Ver⸗ liche Zahlung. Da der Hafenverkehr in St. 
der „Voſſ. Ztg.“ geſchrieben: ö Mal im Anfange unſeres Jahrhunderts iſt eine handlungen zum Vollzuge des Planes unter den Nazaire recht anſehulich und lebhaft iſt, 
gleich ſchwere Zeit über uns hereingebrochen; da⸗ betheiligten Behörden eingeleitet worden. Zu⸗ 
mals waren es Roß und Reiſige des franzöſiſchen nächſt iſt an den Gouverneur von Oſtafrika 
Eroberers. Auch heute kommt das Unheil vom das Erſuchen gerichtet worden, Vorſchläge 
Auslande, heute iſt es die ausländiſche Konkur- zu machen über die örtliche Inſtallirung 
renz, deren Wirkungen ebeuſo verheerend find wie des Geiſtlichen, über den etwaigen Bau einer 
ein blutiger Krieg. Wir haben den Zolltarif aus Kirche oder das Vorhandenſein geeigneter Gebäude 
der Hand gegeben, und müſſen nun auf andere in der Zwiſchenzeit u. |. f. Sobald der Bericht 
Mittel ſinnen, uns und unſere Familien auf der des Gouverneurs eingetroffen iſt, wird an die 
Scholle, die wir bebauen, zu erhalten. In Ausführung gegangen werden. 5 
Preußen iſt es von jeher der Brauch ge⸗ Thorn, 12. Mai. Aus Elbing kommt die 


Deutſchland. ö 
Berlin, 12. Mai. Der Präſident der 
Deutſchen Kolonial⸗Geſellſchaft, Fürſt zu Hohen⸗ 
lohe⸗Langenberg, hat betreffs der Samoafrage eine 
Eingabe an den Reichskanzler gerichtet, welche ſich 
auf die in der Hauptverſammlung der Geſellſchaft 
vom 17. März d. J. gefaßte Reſolution bezieht, 
in welcher die Nothwendigkeit der Einleitung 
diplomatiſcher Verhandlungen zur Reviſion der 
Samoaakte betont wurde. Die Eingabe iſt von 
einer Denkſchriſt begleitet, in welcher die Reſo⸗ 
lution und die in derſelben ausgeſprochenen 
liche nochmals ausführlich begründet werden. 
— Der Kaiſer begab ſich geſtern Nachmittag 
4% Uhr vom Bahnhof Friedrichſtraße aus nach 
Alt⸗Madlitz zum Grafen Finck von Finckenſtein, 
traf in Brieſen um 5 Uhr 20 Minuten ein und 
ſuhr vom Bahnhof aus ſoſort zur Pürſche. Der 
Monarch erlegte innerhalb zwei Stunden 9 Reh⸗ 
böcke, nahm dann das Diner auf Schloß Madlitz 
ein und fuhr darauf von der Station Brieſen 
um 10 Uhr 15 Minuten Abends über Berlin nach 
der Station Wildpark und dem Neuen Palais 
zurück, wo um 12 Uhr 10 Minuten Nachts die 
Ankunft erfolgte. — Heute früh arbeitete der 
Kaiſer von 7½ Uhr ab mit dem Chef des 
Militär⸗Kabinets Generaladjutanten General der 
Infanterie von Hahnke und begab ſich um 8%, 
Uhr zu Pferde nach dem Bornſtedter Felde, um 
das Garde⸗Jäger⸗Bataillon, das Lehr⸗Jufanterie⸗ 
Bataillon und die Unteroffizierſchule zu Potsdam 
zu beſichtigen. Nach beendeter Beſichtigung nahm 
der Monarch das Frühſtück im Kreiſe des Offi⸗ 
zierkorps des Lehr⸗Infanterie⸗Bataillons ein und 
kehrte dann nach dem Neuen Palais zurück. 
Nach einer offiziöſen Meldung aus Rom 
wird das engliſche Mittelmeergeſchwader am 27. 
Mai vor Venedig eintreffen und daſelbſt bis zum 
1. Juni verbleiben. Das Geſchwader wird in der 
Rhede von Malamocca Anker werfen und nur die 
Aviſodampfer „Scout“ und „Surpriſe“, welche 
die Admiralsflagge führen, werden in die Lagune 
bis zum Becken von San Marco einfahren. Das 
Gerücht, wonach eine Diviſion der italieniſchen 
Flotte ſich unter dem Kommando des Herzogs 
von Genua zur Begrüßung der engliſchen Schiffe 
nach Venedig begeben werde, hat bisher noch keine 
authentiſche Beſtätigung erfahren. 3 
— Die Berliner Schriftſteller werden am 


ſo ſteht ſich der Genoſſe Abraham beſſer 
als mancher Bourgeois. Seine frühere Thätig⸗ 
keit als Mechaniker hat er ſeitdem mit der be⸗ 
quemen Beſchäftigung des Schenkwirthes ver⸗ 
tauſcht. Seine Trinkſtube führt den Titel A la 
Solidarité. Die Werftarbeiter, die ihre Lohn⸗ 


„Dem hieſigen Grenzverkehr mit Rußland 
droht in dem Augenblicke, wo man hier beſtrebt 
iſt, möglichſte Erleichterungen herbeizuführen, eine 
ernſte und folgenſchwere Gefahr. Wie ſoeben aus 
zuverläſſiger Quelle verlautet, ſteht ruſſiſcherſeits 
die Aufhebung der ſogenannten Halbpäſſe, alſo der 
Grenzlegitimationsſcheine für die ruſſiſchen Staats⸗ 
angehörigen unmittelbar bevor. Die Ueberſchrei⸗ 
tung der ruſſiſchen Grenze nach Deutſchland darf 
dann nur auf Grund eines Jahrespaſſes, der 5 ; - A n 
etwa 30 Rubel koſtet, erfolgen. Durch dieſe weſen, in ſchweren Kriegen in feſter Vereini- Nachricht, daß Se Mafeſtät der Kaiſer beim 
Maßregel würde der Grenzhandel, der in Folge gung mit dem angeſtammten Herrſcherhauſe zu Jagdausflug nach Prökelwitz am dritten Pfingſt⸗ 
des Handelsvertrages kräftig emporzublühen ſtehen. Auch heute können wir nur im Vertrauen feiertag über Marienburg bis Chriſtburg fahren, 
ſchien, einen empfindlichen Schlag erhalten. Schon auf den Kaiſer und König den Kampf für uuſere und von hier die Weiterreiſe zu Wagen fortſetzen 
bisher galten die ruſſiſchen Grenzlegitimationen Intereſſen auf⸗ und nicht gegen, ſondern mit der wird. Die Dauer des Jagdaufenthalts iſt auf 6 
gegen Deutſchland nur acht Tage und Deutſch⸗ Regierung unternehmen. Das giebt uns einen Tage berechnet. z en BEER 
land wurde zur Herabsetzung der Gültigkeit feiner | Fingerzeig auf die einzuſchlagende Methode des Zur geſundheitspolizeilichen Ueberwachung 
Halbpäſſe auf die gleiche Bauer genöthigt, wäh⸗ Kampfes. In Preußen giebt es ein altes Sprüch⸗ des Stromberkehrs auf der Weichſel erfolgt dem⸗ 
rend ini ruſſiſch⸗öſterreichiſchen Grenzverkehr vier⸗ wort: „Wenn man glaubt, es ſei einem Unrecht nächſt die Eröffnung der Stationen Schillno, 
zehntägige Halbpäſſe nach wie vor gelten. Die geſchehen, ſo darf man drei Tage raiſonniren, Brahemündt, Thorn und Schulitz, welche mit 
hieſige Handelsbevöllerung ſieht mit Beſorgniß dann aber muß man Ordre pariren.“ Nun, Militärärzten beſetzt werden. 
der kommenden Dinge entgegen und richtet laut meine Herren, für uns vom — ich will es rund Schlochau, 12. Mai. Nach amtlicher Feſt⸗ 
ihren Hülferuf an die dieſſeitige Regierung, un⸗ herausſagen — Bunde der Laudwirthe iſt jene ſtellung find bei der am 8. Mai im Wahlkreiſe 
geſäumt die erforderlichen Maßnahmen zur Ab⸗ Friſt von drei Tagen ſchon elwas lange vor Schlochau⸗Flatow ſtattgehabten Reichstagserſatz⸗ 
wendung der drohenden Beſchränkung des Grenz⸗ über. Damit iſt nicht geſagt, daß wir unſere wahl insgeſammt 14 528 gültige Stimmen abge⸗ 6 enn 0 
verkehrs mit Rußland zu ergreifen. Mit Recht Organiſation, den Bund der Landwirthe, etwa geben worden. Davon entfallen auf Rittergutsbe⸗kung den vier ſozialiſtiſchen Abgeordneten nicht 
behauptet man, daß es nach dem Abſchluß des verlaſſen ſollen. Nein, er iſt eine erlaubte Ver⸗ ſitzer Hilgendorff⸗Platzig (konſervativ) 5679, gelingen ſollte, den Arbeitern in Trignae und 
Handelsvertrages an der Zeit wäre, aus ihm die einigung, um unſere Intereſſen zu vertreten, und Rittergutsbeſitzer von Prondzinski⸗Gr.⸗Loßburg der Regierung noch weitere erhebliche Schwierig⸗ 
nothwendigen Folgerungen für den Perſonenver⸗ heutzutage wird ja Alles von Intereſſen regiert. (Pole) 3506, Redakteur von Moſch⸗Steglitz keiten und Unannehmlichkeiten zu bereiten. 
lehr zu ziehen und dieſen nach Möglichkeit zu er⸗ Wir ſollen aber die Regierung zu überzeugen (Antiſemit) 3242, Dekan Neumann⸗Hammerſtein (Köln. Ztg.) 
leichtern; denn für die Grenzbezirke ſei ein er⸗ ſuchen, daß die Laudwirthſchaft ein nützliches und (Zentrum) 1893 Stimmen. Es findet ſomit Paris, 11. Mai. Nach Meldungen aus 
leichterter Verkehr beinahe fo viel werkh, wie ein nothwendiges Gewerbe iſt, das zu ſchützen und Stichwahl zwiſchen Hilgendorff und v. Prond⸗ Buenos⸗Ayres ſollen die argeutiniſchen Geſandt⸗ 
guter Handelsvertrag. für das zu ſorgen iſt. Wenn wir dieſen Kampf zingzki ſtatt. Nach der „Schlochauer Ztg.“ iſt die ſchaften, ausgenommen die in Paris und London, 

„ Der Vorſtand der Schuhmachergeſellen. und ein Kampf iſt es ja vorläufig noch — Stichwahl auf den 23. Mai feſtgeſetzt. aufgehoben werden. i 
Brüderſchaſt in Lübeck erläßt an die Schuh- ſeſt, aber maßvoll führen, jo werden wir bei der Kiel, 12. Mal. Eine anläßlich der bevor Paris, 12. Mai. Nach Meldungen aus 
machergeſellen Deutſchlands folgenden Aufruf Regierung und auch bei anderen Berufszweigen ſtehenden Entlaſſungen auf der Taiferlichen Werft Buenos⸗Ayres iſt Mitre zum Senator gewähts 
„Durchdrungen von dem Bewußtſein, daß der Verſtindniß für unſere Beſtrebungen wecken. abgehaltene Werftarbeiterverſammlung beſchloß, worden. Der Kongreß wird heute eröffnet. 
deutſche Handwerker von ſozialiſtiſcher Seite keine Wir haben manchmal die Schranken allzu ſchroff eine Deputation an das geichsmarineamt zu Aus Montevideo verlautet gerüchtweiſe, daß 
Rettung zu erwarten Hat und insbeſondere die durchbrochen und haben uns dadurch Schaden entſenden, um zur Verhinderung weiterer Ent⸗ der Finanzminiſter feine Enklaſſung nehmen 
Geſellen des Schuhmachergewerbes eine Verbeſſe⸗ zugefügt. Möchte dieſe Stunde dazu beitragen, laſſungen und wegen Einführung der acht⸗ würde. a 

rung ihrer Lage nur erlangen können, wenn dem die Gegenſätze zu mildern. Wir müfjen beſtrebt ſtündigen Arbeitszeit vorſtellig zu werden. a Geſtern Abend 11¼ Uhr fand vor dem Haufe 
Handwerk auf geſetznäßigem Wege geholfen wird, ſein, auf verfaſſungsmäßigem Wege maßvoll und Stuttgart, 12. Mai. Die Schulausſtellung, Nr. 42 in der Avenue Kleber ein anarchiſtiſches 
hat ſich die uuterzeichnete Brüderſchaft gebildet, ruhig zu unſerem Ziele zu gelangen. welche hier anläßlich des deutſchen Lehrertages Dynamit⸗Attentat ſtatt. Die Bombe explodirte = 
um an ihrem Theile mitzuarbeiten an den Be⸗ — Eine Anzahl von Berg⸗Juvaliden in ſtattfindet, wurde heute Vormittag 11 Uhr durch vor der Eingangsthür des Hauſes, das von Dr 
ſtrebungen der deutſchen Handwerker.“ Der Vor⸗ Klausthal hat ſich an das Haus der Ab⸗ den König feierlich eröffnet. Der Feierlichkeit Sammet⸗Fabrikanten Maſſing, ax: ache 
ſtand der Schuhmachergeſellen⸗Brüderſchaft in geordneten mit der Bitte gewandt, den Handels⸗ wohnten bei: Prinzeſſin Pauline, Prinz und weſend war, bewohnt wird. . lt ſich a 
Lübeck erſucht deshalb die in anderen Städten des minifter zu erſuchen, den Klausthaler Haupt⸗ Prinzeſſin Hermann zu Sachſen⸗Weimar, 9 Schaden it rein makeriell 1 e e 
üchſten Mittwoch in ihr Gan tam beutſchen Reiches beſtehenzen Bruderchaſeen ſo⸗ uapſchafts Verein anzuhalten. ihnen Ihre Albrecht von Pürtemberg und Gemahlin, Derzog|bie Tour amd aint de, Jonſterſcie Bombe muß 
e aſtraße 90 in rem Klublokal, ‚Königin wie alle der ſozigliſtiſchen Bewegung fernſtehenden Reichs⸗Invalidenrente fernerhin nicht mehr von Nobert von Würtemberg, die Miniſter bes Juuern, Niemand verwundet worden. lor⸗Prit art ge 
Auzuſtaſtraße 19, eine Verſammlung abhalten, in oder mit den Tenden n derſelben nicht einver⸗ ihrer Peuſion zu kürzen. Von ihren vor⸗ des Kultus und der Finanzen, ſowie die bürger⸗ mit Dynamit oder mit einem 19 des Attentats 
welcher gegen die in aue bete b b s ſtandenen Kollegen, 595 ihm behufs Meinungs⸗ ee ae ind ſie bisher abſchlägig be⸗ 0 Mash u Obi Geſangvortrage und laden geweſen fein. Der Urheber des Attentats 


die neun Berliner Rebalteure gegen die Pre er⸗ austauſches und event. Gründung eines Bundes schieden worden des Oberſtudienral & Oeſterlei iſt nichk bekannt; jedoch ſind zwei Perſonen ver⸗ 2 


Rechnungskontrolleur und Wirth ſeinen zwiefachen 
Pflichten obliegt, ihren Schnaps oder Schoppen, 
und wenn grade viel Zuſpruch iſt, mehr als einen. 
Nebenher ertheilt Abraham, der überhaupt ein 

ſehr vielſeitiger und rühriger Mann iſt, auch als 
Rechtskonſulent zu dem mäßigen Ehrenſold von 
einem Franken allerlei guten Rath. Sein Aus 
ſehen iſt in St. Nazaire ſeit Jahresfriſt mächtig 
gewachſen, und als der Ausſtand im benachbarten 
Trignac ausbrach, war ſeine Betheiligung an der 
Bewegung ſozuſagen ſelbſtverſtändlich, zumal da 
es ſich um einen Zwiſt in der Metallinduſtrie 
handelte, der dem ehemaligen Mechanikus noch 
bedeutend näher liegt, als die Angelegenheit 
der Werftarbeiter. Seitdem bereiſt Abra⸗ 
ham den Schauplatz der Dinge auf dem 
Zweirad, und es müßte mit eigenthümlichen 
Dingen zugehen, wenn es unter ſeiner Mitwir⸗ 


quittung beſtätigen laſſen, trinken, während der 


ae! wen Ein Nacheakt scheint nicht borzu⸗ 


. Ay se in der Avenue Kleber wohnt, gerichtet 
fein follte. | 


Spanien und Portugal. 
kammer brachte Canovas del Caſtillo eine * heit vor. 
pellation über die Melilla⸗Angelegenheit ein und 
führte aus, er glaube, die Kabylen hätten gezüch⸗ 
tigt werden müſſen, ehe man ſich auf Verhand⸗ 
lungen mit dem Sultan einließ. Canovas ſchlug 
eine Tagesordnung vor, in welcher die Regierung 
getabelt wird. Dieſe Tagesordnung wurde mit 
159 gegen 59 Stimmen abgelehnt; die Republi⸗ 
kaner enthielten ſich der Abſtimmung. 

Madrid, 12. Mai. Der ſpauiſche Bot⸗ 
ſchaſter in Paris, Leon 9 Caſtillo, wird in der 
nächſten Woche auf feinen Poſten zurückkehren. 


Großbritannien und Irland. 
London, 12. Mai. Das „Reuterſch 
Bureau” meldet aus Mexiko vom 11. d. M.: 
Bei der Berathung des Einnahmebudgets in der 
Deputirtenkammer erklärte der Finanzminiſter: 
Wenn die Zolleinnahmen hinter der Berechnung 
zurückgeblieben ſind, ſo haben doch gewiſſe Ein⸗ 
nahmen, wie die für Stempel und Kaffeeexport 
den Voronſchlag überſchritten. Die finanzielle 
Lage erfordere für jetzt nicht beſondere Maßnah⸗ 
nahmen. Etwaige ſpäter zu ergreifende Maßnah⸗ 
men würden ber Kammer bei ihrem Wiederzu⸗ 
ſammentritt im November unterbreitet werden, 
dieſe würden jedoch keinesfalls den Dienſt für die 
innere oder die äußere Schuld berühren. Die in 


Mittag mit 


fahrt an die 


* 
5 A! einſtimmig zugeſtimmt. 2 
4 s Die Regierung des argentiniſchen Staates 
Grurtre Rios hat den Gläubigern vorgeſchlagen, 
f - ihre Forderungen herabzuſetzen, da die Staatsein⸗ werden. 
+ Hnfte zur Erfüllung aller Verpflichtungen nicht 
55 ausreichten. Es wird vorgeſchlagen, alle auswärt 
5 gen Anleihen zu einer einzigen zweiprozentigen 
* Schuld zu konſolidiren bei jährlichem Anwachſen 
ER des Zinßfußes um / Prozent bis 4½ Prozent. 
f Nach einer Meldung der „Times“ aus 
* Buenos⸗Ayres liegt der Handel in Folge der Anker. 
Be niedrigen Probuftenpreife und des hohen Gold⸗ 
aagios darnieder. a a 
Etdinburg, 12. Mai. Als das heute in 
el Queensferry eingetroffene britiſche Kriegsſchiff 
7 Galata“ Salutſchüſſe zu Ehren des deutſchen 
Heſchwaders abgab, wurde bei dem zweiten 
Schuß ein Artillerie⸗Inſtrukteur Namens 
Lawrence in Folge eines noch unaufgeklärten Un⸗ 
falls getödtet, einem Anderen wurde ein Arm 
weggeriſſen. 


Bug erhielt. 


verabreicht. 


Bulgarien. 

ER Sofia, 12. Mai. Die „Swoboda“ ver 
ffentlicht den Inhalt des Erlaſſes des türkiſchen 
Jauſtizminiſters an den bulgariſchen Exarchen über 
das jüngſte Jrade des Sultans. Das Schreiben, 
mit welchem der Exarch den Erlaß des Juſtiz⸗ 
miniſters der bulgariſchen Regierung mittheilt, 
f hebt hervor, daß durch den Erlaß die Autonomie 
der bulgariſchen Schulen geſchützt werde. 


ee 


. 


PC 


Stettin, 13. Mai. Die Umgegend Stettins 


zügliche Stahlquelle ſich auch auf dem 
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— Unſere Mitbürgerin, die Lehrerin Fräulein ; 
Elsbeth Thielke, hat ein von ihr tomponirtes| Suliſchürf 
Muſikſtück, Lied mit Klavierbegleitung Seiner 


widmet. Mittelſt Handſchreiben hat Se. kaiſerl. 


davon 23 Erkrankungen im Kreiſe Naugard und urtheilt. 
je 3 in den Kreifen Pyritz und Randow; f. 


odann 
Berlin, den 12. Mai 1894. 


— 


folgt Diphtheritis mit 28 Erkranku 


nen GZober) Pit Hahl der Schankwirth- 


allen drei Feſttagen erſt um 8 Uhr ihren 


der Woche vom 


Aus den Bädern. . 
Bad Salzſchlirf. Den Heilung fucjenden |. 
Kranken, welche im Frühjahr ſich zu einer Bade⸗ 
kur entſchließen, wird bei der großen Zahl der au⸗ 
geprieſenen Bäder die richtige Wahl oft recht 
ſchwer, insbeſondere Denjenigen, welche an Gicht, ; 3 
zu „„ banner Nin ind Sa mean f wöher = ae ums a Sachſen 
a : gen der eren un ſaſe, Leberkrankheiten, in Preußen, kaun nicht Wunder 

Stettiner Nachrichten Gallenſteinen, Gelbſucht, Magen⸗ und Darm⸗ 5 


zwar zwiſchen den Wärterbuden 120 und normal zu geſtalten, 


PFC En EEE FFP 
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See zu unternehmen. So 


den Verträgen über die Anleihe zugeſagten ſonders zu empfehlen. 5 a 
Garantien würden ſtreng reſpektirt werden. Der — Die Ausführung der Fundirungsarbeiten 


en miniſteriellen Erklärung würde von der Kammer zum Kaiſer⸗ und Kriegerdenkmal iſt von ber 
f 22 155 Hochbau⸗Deputation Herrn Maurermeiſter Betten⸗ 


ſtedt hier übertragen worden. Die Arbeiten 
ſollen Ende dieſes Monats in Angriff genommen 


* Im Dunzig kollidirte geſtern Nachmittag 
ie der Schleppdampfer „Freiherr von Stein“ mit 
dem engliſchen Dampfer „Greenwood“, wobei 
der Letztere über der Waſſerlinie ein 8 ie 

i der 
Werft von Möller u. Holberg zur Reparatur vor 


Der „Greenwood“ ging 


— Zn der hieſigen Volksküche wurden in 
6. bis 12. Mai 1488 Portionen 


— Auf den Vorſchlag des Magiſtratts zu 
Loitz iſt der Geriches⸗Referendar a. D., 
walt Dr. jur. Max Weiße in Stettin zum Bür⸗ 
germeiſter der Stadt Loitz ernannt. i ; 

— In die Lifte der Rechtsanwälte ſind ein⸗ 

etragen: der Rechtsanwalt Max Jonas aus 
reptow a. R. bei dem Amtsgericht in Oranien⸗ 
burg und der Gerichts⸗Aſſeſſor Rammelt bei 
dem Landgericht in Greifswald. 


82 Ä : katarrh, Hämorrhoiden, Rheumatismus i 
hat einen großen Reichthum an Eiſen⸗ und ſto - 1: a i sei f 5 

ae. \ . \ 1 opfung und Fettſucht leiden. Da dieſe Krank⸗ induſtriereichen Sachſens. Die Herabminderun 2 F 

a f 
. 5 ee ee ürſa erden, ſo können ſie auch nur dur e⸗ rd er geren wendung des itz n 5 e . = 

wech 5 11 ne ne 81 IS ſo ſeitigung der letzteren D ke Ghrerht DBedürfuiß-Nachweifes uzuſchreiben; bie, Ber- Dart, 3. Sualitit, EIS . baranter fee 

nn 0 " > tene a Dim theilt 1155 bie nun 1 durch äußere Mittel, Tondern zaben nicht i a 1 geiſtiger Getränke 

. 5 15 2 a ur n innerli f jeni s icht umſonſt fi i 
uns nun von geſchätzter Seite mit, daß eine bor⸗ lischen Mineralwiſſe, Ae ch alka. ſich bemüht, die Verwal⸗ 


die ihr nachgerühmten guten Eigenſchaften, ſo Stahlbrunnen bieten ferner vorzügliche Heilwirku 
2 5 A 5 ö N ug 1 
aa namentlich auch der ärmeren Klaſſe der gegen Hals⸗ und Bronchjolkotarrhe, Steaphuleſe 


Bevölkerung zu Gute kommen, als die Entnahme Blutarmuth und Bleichſucht Koſtenfrei 5 2 3 f 128 

i e | . — Roftenfreie Zu⸗ Vermiſchte Nachri 5 blätter äußern große Befriedigung über den Ent - N ir 

von er aus derfelben unentgellleh geftntte fenden von Alpen, Brunnen ud Bade ee auß der englifcen Geritte, den Attentäter | ae rennen, Aff rein 
x ſchriſten erfolgt durch die Badeverwaltung zu — Dem unlängft erſchienenen Spezialkatalog Meunier an Frankreich ausliefern zu wollen. Sie preis. ER weisse re 


kaiſerlich königlichen Hoheit dem Kronprinzen, ge⸗ Gerichts⸗Zeitung b 


und königliche Hoheit der Kronprinz die Widmung Poſen, 12. Mai. Aus Rawitſch wird ges ten Auflage von 260000 Exemplaren. Neben Aven i i ee ee 1 
: 3 8 e o 5 ue Cleber iſt noch n 3 gsquelle f. Private. Doppeltes Brief- 
dankend angenommen. ö meldet: In der geſtrigen Sitzung des Rawitſch⸗ einer ausführlichen Beſprechung und Darſtellung ſuchung gegen die 5 e 
— In der Woche vom 29. April bis 5. ſcher Schöffengerichts wurden die Strafgefangenen der Artikel obigen Spezialkatalogs bringt das neue Madrid, 12. Mai. Die Regierungsblätter eee 
1 aud ee n = En a 8 1 een Yan ri e eine beglückwünſchen Sagaſta wegen des großen Sieges, 5 Auf die Bekanntmachung in. vorliegender Nummer 
; 5 ode⸗Arti ; ; 5 a 
en 5 edenden, 5 ra at he i ! en Bor, „gm ba, Bei ‚die Thürſ chen U ausge a a Sime EN 5 9 Ame den er in der geſtrigen Kammerſitzung gegen ka bei Gericht beitellten Liquidators Kirſchner, 
aſern auf, woran an⸗ ſchnitten hatten, wegen Sachbeſchädigung und nebſt den ſo beliebten Capes, Bluſen, Trikotage i i ; i erlin O Hoher Steinweg 15 iedr 
kungen und 1 Todesfall zu verzeichnen waren, Anſtiftung dazu zu je einem Jahr Gefängniß ver⸗ Schürzen, Sonnen⸗ und eben Schhüm⸗ und i 0 a hen 6 Milltenen Jolla 851. 198/99, wird Hiermit, aa ge 
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Amtsan⸗ 


heiten, die das geſchmackvoll ausgeſtattete Werk dauer und Oeſterreich g tünde SS 
enthält, müſſen wir uns bei deren Mannigſaltlg⸗ id n alla große Fa Br pa 


en, — feige AN 11 > er ur en de in 5 
eren Generalſtaatsanwa egure⸗ arlach erkrankten erſonen odesffälle f R PPP —— eg ern 
; ; ; . a f „ ſei e TT. 
davon 3 Perſonen in Stettin; an Kindbettfieber ſchaften . . w, en er die dete ſo bellen ER Ta EL 


2 Perſonen (2 Todesfälle) davon 1 Perſon (1. Bekanntlich hat im vorigen Jahre in allen Seiden⸗Foulards — i Brieffaften. 

Todesfall) in Stettin und an Darmtyphus 2 Per⸗ deutſchen Staaten eine Erhebung über die Zahl Grund- Dual mit e in, Antworten 05 e 5 en nur er⸗ 

& { ſonen in Stettin. In den Kreiſen Kammin und der Gaſt⸗ und Schankwirthſchaften und der ſogar ſchon zu dem billigen Preiſe von 2 Mark theilt, wenn ſich die Frage⸗ | 
Madrid, 11. Mai. In der Deputirten⸗ Regenwalde kam kein Fall von anſteckender Krank- Branntweinkleinhandlungen ſtattgefunden. Das |25 Pf. das Meter —, auf bie oſtindiſche Baſt⸗ ſteller als Abonnenten aus weiſen. 


Ergebniß war bisher nur für Sachſen veröffent⸗ ſeide, auf die einfarbigen Shanghai⸗ und Japan⸗— Anonyme Anfragen und Zu⸗ 


— Die Vorſtellungen in den Zentral- licht; es iſt dort eine erfreuliche Verminderung Seidengewebe ſowie auf die ſchwarzen und far⸗ſchriften bleiben unberückſichtigt 
hallen finden für die diesjährige Saiſon am gegen früher eingetreten. Die ‚Mittheilungen‘ bigen kleingemuſterten Sabenſtefe ingen Nur 227 jenigen An fra gen 0 el 7 
Dienſtag ihren Abſchluß und werden 5 ae ae ; 72255 a 5 ee = der Abtheilung wollener und baumiooliener | des Freitag b i 
n r Getränke ſind jetzt in der Lage, die dem Kleiderſtoffe w wi b el i i 
nehmen, um denen, welche am Nachmittag einen Verein vom Miniſterium des 5 mitge⸗ FFF Re Bub ne U 
= Bau noch Gelegenheit zu geben, dies |theilten preußiſchen Zahlen zu veröffentlichen. 
elben zu beſucheu. 
„ Behufs Ausbeſſerung eines Hydranten 64 721 Gaſtwirthſchaften, 1893: 65 923, 1879: 
findet am Mittwoch, den 16. Mai d. J., Nach⸗ 65 866 Schankwirthſchaften mit Branntwein⸗ 
mittags von 1 Uhr ab auf etwa 7 Stunden ſchank, 1893: 66 095, 1879: 14198 Schank⸗ 
eine Abſperrung der Waſſerleitung wirthſchaften ohne Branntwein, 1893: 12 542 
in der Louiſenſtraße ſtatt. 
— Die diesjährigen Pfingſt⸗ Sonderfahrten handlungen, 1893: 17908. Es find alſo nur 
der Bräunlich'ſchen Dampfer haben Sonnabend die Wirthſchaften mit halber Konzeſſion an Zahl 
der Abfahrt des gut beſetzten heruntergegangen, was ſich daraus erklärt, daß 
Dampfers „Kronprinz Friedrich Wilhelm“ nach die Inhaber ſolcher Konzeſſionen in der Regel 
nen Set En ee 10 bea l Ir en ex Gleichſtellung mit den Wirthen, 
erfien Feiertage mit Fahrten nach den ee⸗ die au as Recht zum Branntwei i i i N it i = \ 
Me i 55 i e bee 1 echt z utweinſchank durch zahlreiche Abbildungen veranſchaulichten Ihre Tochter iſt dieſer Beſtimmung als Haus 
aue) für den zweiten Pfingftieiertag it Aus nahmen, aber auch dieſe find nur ſcheiubar. Da Spezial⸗Qualitit der Firma „Loniſtanatuch“ nicht als davon befreit betrachten, weil fie noch 
flüglern reichlich Gelegenheit geboten, eine Waſſer⸗ in gleicher Zeit die Bevölkerung von 26 092 533 Beripenbung findet. Wie wir hören, e unverheirathet iſt und im Hausſtand der Eltern 


ei der Redaktion ein» 


Karos, buntgeflammte Stoffe, Vigoureux, Loden da gu u mmer Beantwortung. — 
und Crepons eine große Rolle ſpielen, während E. B. P. 2-3. Wir glauben kaum, daß Ihnen 
für die wärmere Jahreszeit in erſter Reihe die Reviſion etwas nutzen wird, da das Gericht 
Wollen⸗Muſſeline und leichte Baumwollengewebe zweiter Inſtanz dem Beklagten die Vergünſtigung 
bevorzugt find. Von letzteren werden Batiſte mit des § 193 zugeſprochen hat. Wollen Sie eine 
ſeidenem Appret im Foulard⸗Geſchmack, baum⸗ beſtimmte Antwort, ſo müſſen wir die Sache 
wollene elfaffer und engliſche Crepons, Muſſeline näher kennen, aus Ihrer Anfrage geht darüber 
und andere duftige Stoffe als große Neuheiten nichts hervor. — S. in T. Es unterliegt gar 
empfohlen. Was die in- und ausländiſche In⸗ keinem Zweifel, daß der Kirchenvorſtand A feinem 
duſtrie an Neuheiten erzeugt, bergen bie Räume Vorgehen berechtigt iſt, und daß eine Beſchwerde 
dieſes gerade durch feine Vielſeitigkeit hervorragen⸗ dagegen erfolglos fein würde. Nach den für Ihren 
den Welthauſes. Beſondere Erwähnung verdienen Ort feſtſtehenden Beſtimmungen hat u. A. jeder 
ferner das Leinen» und Weißwaarenlager mit der Hausbeſitzer ein kirchliches Jahresgeld zu zahlen. 


Daruach zählte der preußiſche Staat 1879: 


und endlich 1879: 16 014 Branntwein⸗Klein⸗ 


Aber haben, verlangen. Ueberall ſonſt zeigen ſich Zu⸗ „fertigen Wäſche“, zu der vorzugsweise die beſitzerin gleichfalls unterworfen, und kann ſie ſich 


fahren auf 30 236 997 Seelen geſtiegen it, fo iſt die dieſe Abtheilung ſtetig an Ausdehnung und erfreut lebt. — P. W. 1. Das Schwurgericht kann auch > 


die Salondampfer „Freia“ um 5 Uhr Morgens Zahl der Schankſtätten im Verhältniß zur Eine ſich bei unſerer Damenwelt beſonders beifälliger! auf lebenslängliches Zuchthaus erkennen, wo das 
nach Swinemünde und Rügen, „Der Kaiſer“ um | wohnerzahl ; : } ee N St.⸗G.⸗B. di : Ras 
5 . u 1 0 15 5 e 5 hnerzahl erheblich heruntergegangen. Wir Aufnahme. Wir verweiſen im Uebrigen die St.⸗G.⸗B. dieſe Strafe zuläßt, z. B. bei Der 

etztere Fahrt iſt allen denen, welche ſich ſchwer öffentlichung des Sächſ. Statiſtiſchen Bureaus 
aus Morpheus' Armen zu reißen vermögen, be⸗ folgende überſichtliche Label ee ae 


verehrte Leſerin auf das Studium des inter⸗ brechen gegen J 215 oder 307. 2. Wenn der An⸗ 
eſſanten Werkes, das auf Wunſch koſteuſrei zuge⸗ geklagte die Koſten der Vertheidigung aus eigenen 
ſandt wird. Mitteln beſtreitet, ſo ſteht ihm auch die Wahl det 
Thorn, 12. Mai. Aus Pillau wird ge⸗ Perſon frei, im entgegengeſetzten Fall wird ein 
meldet: Auf dem Friſchen Haff wurde ein mit Offizialvertheidiger vom Gericht geſtellt. — H. G. 
Steinen beladenes Fahrzeug von einem Oderkahn Ja. — H. O. in Neudamm. Dieſe Bor 
fo heſtig angerannt, daß es unter Waſſer ein derung verjährt erſt in 30 Jahren. — H. 
Leck erhielt und ſofort unterging. Die Mann⸗ Eine beſondere Meldung bei der Polizei iſt nicht 
ſchaft iſt gerettet. nöthig, doch muß auch der aus dieſer Be⸗ 
benen Sena beug belle wesen 
5 BAR kkommen⸗Steue ung ber tigt werden. — 
VBörſen⸗ Berichte. J. G. in L. Wenn Sie deweiſen können daß 
Poſeu, 12. Mai. Spiritus lolo ohne Ihnen die Wanven khatſächlich theurer als zum 
Faß 50er 46,50, do, loko ohne Faß 70er 26,70. Fakturen⸗ reſp. Selbſtloſtenwerthe angerechnet fin, 
Ruhig. — Wetter: Schön. ſo hat ſich der Verkäufer eines Betruges ſchuldig 
Hamburg, 12. Mai, Vormittags 11 Uhr. N und wenn Sie Strafantrag ſtellen, dürfte 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average auch eſtrafung erfolgen. Sollten Sie wegen der 
Santos per Mai 33,00, per September 78,00, Reſtforderung gt werden, ſo ſchlagen Sie 
per Dezember 72,50, per März 70,25. — event. die Lieferanten als Zeugen vor, daß Sie 
Ruhig. : übervortheilt find. — „Lubomw" Wir haben 
.. Hamburg, 12. Mai, Vormittags 11 Uhr. das Eingeſandt betr. „Kurhans für Lungenkranke“ 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ dem Komitee für dieſe Angelegenheit zugeſchickt, 
rohzucker 1. Prodult Baſis 88 pCt. Rendement eine Veröffentlichung würde eine Fluth von ähn⸗ 
neue Uſance frei an Bord Hamburg ver lichen Einſendungen zur Folge haben. — Th. M. 
Mai 11,80, per Juni 11,70, per Auguſt Das Kranfenlaſſengeſet enthält keine Beſtimmung, 
11,70, per Oktober 11,42 ½. — Ruhig. durch welche eine derartige Wahl zum Vorſitzen⸗ 
Havre, 12. Mai, Vorm. 10 Uhr 30 Min. den verboten wäre — R. M. f das Eierlegen 
0 rg der Hamburger Firma Peimann, der Hühner hat dies nicht den geringſten Einfluß, 
iegler & Co.) Kaffee good average Santos um das Hühnervonk in Ordnung zu halten, it 
per Mai 101,25, per September 96,25, per die Beigabe eines Hahnes zu empfehlen. — O. 
Dezember 90,75. Schlepp end. V. in P. 863 des Handels⸗Geſetzbuches beſtimmt 
— —— darüber: „Gegen den Prinzipal kann insbeſondere 
' De e des ice en un Eee 
Ki : ; en werden, wenn elbe den Gehalt oder den 
Berlin, 12. April. (Städtiſcher Zen⸗ genügenden Unterhalt nicht gewährt, oder wenn 


Direktion] Zum Verkauf ſtanden: 5136 Ehrenverletzungen gegen den Handlungsgehülfen 
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2 
2 
E 
E 
8 
= 
= 
oo 
8 
So 
2 
= 
= 
(ze 
— 
. 
= 
= 
S. 
Ei 
2 
8 
— 
= 
= 
=" 
& 
ä 
2 
ni 
[2 7 
= 


35—38 Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. x 
Der Schweine markt verlief ſchleppend; er 3 N 
wird nicht ganz geräumt. 1. Qualität 48—49 


ihrer tungsbeamten und Gemeindevertreter in ihre Ber, Mark ität 45— ite Wetterausſichte 
Gehalts an Lithium ſtrebungen hineinzuziehen. Was durch ein aus⸗ 43—45 Ae pid 100 A8 en für Sonntag, 3 13. Mai. 


undus der Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn und die Fähigkeit beſitzen, nicht nur den Stoffwechſel harrendes Verſagen der Konzeſſi i i ; iemlich tri 
i „ ' „Verfa zeſſion erreicht werden . ier Ein wenig kühleres, 
ſondern auch die im Körper kann, dafür Liefert der Kreisausſchuß des Kreiſes 5 Aged Torn 75 85 1155 100 Pfund mit 8 g kühleres, zunächſt ziemlich trübes, 
eee e na Miige Baie Din. 
7 2 a u i an, 2 N 
CJ%J%J%J%%%ù f., Se rd: mia ln quer, 1Std 0 
1 5 ane N m allen dieſe Eigenſchaften beſitzenden Mineralquellen 1% ogdem um 20,5 Prozent vermindert. ö über, ität 4151 
. Gewährsmann iſt die Quelle ſchon längere Zeit nimmt ausweislich der Analyſe und beitäigt 1029 entfiel eine Gaſt⸗ oder Schankwirthſchaft 5 d 11 5 is a un 1 1 Meter. Elbe bei Dresden — 0,50 Meter. — 


egneriſches, nachher aufklärendes Wetter mit 
Waſſerſtaud. 
Am 11. Mai. Elbe bei Auſſig + 0,60 


gewicht. Elbe bei Magdebarg + 2,07 Meter. 


zügliches Heilmittel gegen Bleichſucht, Blut⸗ ſchlirfer Bonifaziusbrunnen den erſten Ran in. kam eine B in⸗ i f 
k j ( N { g ein. ranntwein⸗Kleinhandlung auf 4786 . f Unſtrut bei En 
e 
kannt fein dürfte, fo kemmen wir gerne dem heraus Topfenfäurereichen Soolbäder und Moor- Han lungen find, die Schng 5 ein⸗ geräumt. Wirklich feine Waare war knapp. Unterpegel — 0,14 Dieter. Oder bei Frankfurt 
4722 ; 1 b K „ 0 „ ps verkaufen dürfen; 1. = ä is 3 1,71 Meter. 
Wunſche nach, hiemit auf dieſelbe öffentlich auf⸗ bäder. Letztere finden außerdem wirkſamſte Au, | Drte mit 11009 und 15000 Einwohnern, wie Ain 8 6 910 Pfund limit. > Dieter Weichsel bel Thorn 0 44 ne 


merkſam zu machen. Ein Spaziergang dahin wendung gegen Frauenkrankl ien, Bi ; i 

t ev | heiten, Neuralgien, Bichern und Ueckendorf, habe keine! a an — Wa — 

fur 9 ln er ao 155 no Wen Jochias, Lähmungen, Nervenſchwäche und a möglich war, ſollte bela erſrelt Be — 9. Mai 5 Siehe er an = 
r ſich ein Genuß. Beſitzt die Quelle wicklich affektionen. — Die biefige Schwefelguelle und d (Leipz. Tgbl.) Telegraphiſche Depeſchen. !; ̃ĩᷣͤ w 


Paris, 12. Mai. Die heutigen Morgen- | Adolf Grieder ck Cie., i 


für Gardinen, Möbelſtoffe, Teppiche, Leinenwaaren, betonen beſonders, daß von dem Ta ie ; i 
; uns „Teppiche, ge ab, wo die Ar Pf. * 5 
fertige Wäſche ze. hat die Firma Rudolph Nachahmer Ravachols in England keine Zuflucht '! 


Hertzog in Berlin nunmehr ihren großen mehr finden, die anarchiſtiſche Propaganda ein 

2 en 

Saiſon⸗Haupt⸗Katalog folgen laſſen und zwar, großen Theil ihrer Stütze verloren be —ñßꝛ 
wie man uns mittheilt, in der wiederum vermehr⸗ Paris, 12. Mai. Der Attentäter aus der 


porto nach d. Schweiz. 


Canovas davongetragen habe. hezüglich der Dünnwald'ſchen Liquidationsmaſſe 


die von der Firma geführten Artikel alle beißen. in Gold ab. In finanziellen Kreiſen herrſcht duzen lich unreine garant tabeliog gut nad 


e , fümmtliher S, gebe Beumrubigung, da_ bie Gral bs B I . d galart 17 


ge Part. ae 
Bergwerk und Hüttengeſellſchaften Eiſenbahu⸗Stamm⸗Aktien. Bauk - Papiere. 
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'i Patent Büttner & Meyer, baut 
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Hildebrand“ Deutschen Kakao, 


das Pfd. €; Ko.) Mk. 2,40. 


m allem bezüglichen Geschäften Deutschlands vorräthiz. 


Theodor Hildebrand — Sohm, Hoflieferanten dr. Mej. des Königs, — = 
Bad Elgersburg in in Thüringen. eee 


Braunlage (Harz) 8 


\ | | | W. Angele, Berlin W. 
Specialist in diesem Fache seit 34 Jahren. 


Ueber 190 ee theils neu, ee Dee: ni 


= "Man versuche und vergleiche mit anderem entölten Kakaopulver 


Nur fofoztige Banrgetvinne! | 


515 eilt 


illionen Mark . 


i 
. Mai bis 1. Oc- 


Eisenbahn: 


Stettin, 7. Mat 1894. 
An unfere Mitbürger! 


Wir beabſichtigen auch in dieſem Jahre 


arme kränkliche Schulkinder in die Ferien⸗ 
kolonieen zu ſenden. Zu dieſem Zweck 


richten wir an unſere Mitbürger die Bilte, 


uns mit Geldmitteln unterſtützen zu wollen. 

Ueber die Verwendung des Geldes wird 
11 gewohnter Weiſe öffentlich Rechnung 
gelegt. 


Die Unterzeichneten ſowie die Redaktion 


dieſer Zeitung ſind bereit, Gaben in Empfang 


zu nehmen. 


Das Komitee für Ferienkolonieen 
und für Speiſung armer Schulkinder. 


Erblandmarſchall Graf von Flemming - Benz, 
Ehrenmitglied, 
Stadtſchulrath Dr. Krosta, Vorfitzender. 
5. a Schlutow, Schatzmeiſter. 
Rektor Stelaff, Schriftführer. 
Geh. Sanitätsrath Dr. Brand. Kaufmann Karl 
iedrich Braun. Stadtrath Couvreur. Paſtor 
Prim. Friedrichs, Kaufmann Greffrath. Ober⸗ 
Regierungs⸗Rath Schreiber. Rektor Schneider. 
Kaufmann Tresselt. Chefredakteur Wiemann. 


Stadtverordneten-Verſammlung 


Am Donnerſtag, den 17. d. Nis, keine Sitzung. 
Stettin, den 12. Mai 189 
1 Scharlau. 


Won Dienſtag, den 15. Mai d. Is. ab bis auf 


Weiteres findet an jedem Wochentage Perſonenbeförde⸗ 
77 5 A nach Stettin mit dent gemiſchten 
Zuge att 


Abfahrt von Podejuch 825 Abends, 
Ankunft in Stettin 852 Abends. 


Zu dieſem Zuge haben die gewöhnlichen Fahr⸗ und 


Rückfahrkarten ENT 
Stettin, den 11. 
Königliches Eiſeubahn⸗ Betriebsamt 
(Berlin Stettin). 


Stettin, den 8. Mai 1894. 


Bekanntmachung. 


Am Mittwoch, den 16. Mai d. Js., Nach⸗ 
mittags 4 Uhr, ſollen auf dem Stadtbauhofe auf der 
Silberwieſe 

55 Kaveln un Holz, 


Holzſpähne, 
{ neue dane 

1440 kg altes Schmiedeeiſen 

meiftbietend verkauft werden, wozu Käufer hiermit ein⸗ 
geladen werden. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
Stettin, den 29. Avril 1894. 


Bekanntmachung. 


Die Ausführung der Be⸗ und Entwäſſerungs⸗ 
Anlagen zum Neuban der Ottoſchule hierſelbſt ſoll im 
Wege der öffentlichen 1 vergeben werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem au 
Donnerſtag, d. 17. Mai 1894, Vormittags 10 Uhr, 
im Stadtbau⸗Bureau, im Rathhauſe Zimmer 88, ange⸗ 
ſetzten Termine verſchloſſen und mit entſprechender Auf⸗ 
ſchrift verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung 
en in Gegenwart etwa erſchienener Bieter ſtatt⸗ 

nde 

Verdingungsunterlagen ſind ebendaſelbſt gegen Ent⸗ 
richtung von 1,50 % in Empfang zu nehmen oder gegen 
poſtfreie Einſendung des N (unr in 10 H⸗Poſt⸗ 


marlen) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Bekanntmachung. 


Die Eröffnung der Garniſon⸗Schwimm⸗ n 
der Parnitz iſt mit Heute N a 

Ahonnementspreis für die ganze Saiſon: 

i 5 55 (reſp. Zelle 7 %), 
üler 1 

Näheres über die Schwinn Zeit bezw. Benutzung der 
Anſtalt geben die am Eingange daſelbſt ausgehangenen 
Beſtimmungen. 

Stettin, den 11. Mai 1894. 


Die Schwimm⸗Verwaltungs⸗Commiſſton n. 


1, 2, 3, 2, ‚31, 12, 21, 
Wir 1 um 1 der rlacſtändlgen Beiträge. 


Pommerscher 
Sängerbumd. 


Saale ber ag Weh Mai, Abends 8 un im nrofen 
ee 0 Rohrer 
San Geraden Mekumant ’ 


horgeſangsprobe 
„ um Sängerfeſte. 


ted: 3. Die Ehre Gottes. 
Der Bundes⸗Dirigent. 


Privat⸗Impfung. 


— 


Dr. ade 
Frauenſtr. 17. 
Zurückgekehrt 
Br. Kicingüner.| 


2 Uhr 15 Min., vom Bahnhof: 


fahrt Morgens 8 Uhr, Rückkunft gegen Mittag, 
Fahrpreis 50 Pfg. 
J. F. Erseunlich. 


Kirchliche Anzeigen 
Bun woftteche: 0. 
Herr Paſtor de Bourdeaux um 88¾ Uhr. 
Herr Generalſuperintendent Poetter um 10%, Uhr⸗ 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 
Jakobi⸗Kirche: 
Herr Aae Licentiat Dr. Lülmann um 8 ½¼ Uhr. 
Herr Prediger Steinmetz um 10 Uhr 
(Nach der 9 5 1185 110 Abendmahl.) 
Herr Paſtor Meinhof um 2 
Mach der Predigt Kollekte für die Anſtalt zur Er⸗ 
ziehung u. Pflege Schwachſinniger in Kückenmühle 


bei e nis gtirch 
nis ⸗Kirche: 
Herr Prediger Ritſchl um 9 Uhr. 
(Militär gottesdienſt.) 


Herr Prediger Silex um 10 Ran 
Herr Prediger Bock um 2 U 
eter⸗ und Waulenrche: 
Herr 1 en 5 5 1 = 
ach der Predigt Beichte u. Aber 
Herr Vikar Lutherische a ih, Neustadt 8 
eriſche Kirche (Neuſtadt): 
Vorm. sr Uhr Velten 
Seemannsheim (Krautmarkt 2, LI 92 
Herr Vikar Karitzty um 10 Uhr. 
„ ee li 77, riet a u 
onntag, Montag, Dienſtag u. Mittwoch Abend 8 Uhr 
Pfingſtbetrachtung: 
Herr 8 Blank. 
Lukas⸗Kirche: 
Herr Prediger Dünn um 10 u 
Herr Paſlor Homann um 2½ U 
Luther⸗Kirche Dierwiern 
Herr Prediger Redlin um 10 Uhr. 
ethanien: 
Herr Vikar Sieg um 10 lihr. 
Salem 10 0 
Herr 77 8 Grunewald um 10 U 
rche der kähkenmühter ballen; 
Herr Prediger Samen um 10 Uhr 
Semi (Schulhaus): 
Herr Prediger Brauſer um 10 Uhr. 
Friedens⸗Kirche (Grabow): 
Herr Pal Mans um 10%/, Uhr. 
Nach der PILLS Beide und Abendmahl.) 
Herr Prediger Rahn um 2½ Uhr. 
ee 40 Bredom): 
Herr Prediger Miller um 10 Uhr. 
Herr Paſtor ee a Im, uchow)z 
uther⸗Kirche ( ow): 
Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. 
Herr Prediger Müller um 2½ Uhr. 
Pommerensdorf: 
Um 11 Uhr a 


Scheune: 
Um 9 Uhr ent 


Pfingſtfeiertag: 
Lutherische Kirche (Meuftadt): s 
Herr Paſtor Schulz um 9½ Uhr. 


Die in der hieſigen Pferdelotterie ge 


zogenen Gewinne werden bis auf Weiteres 
im Ausſtellungsgebäude auf dem Markt⸗ 
platze 

Vormittags von 10 bis 12 Uhr und 

Nachmittags von 4 bis 6 Uhr 
ausgegeben. 

An Sonn⸗ und Feſttagen findet eine 
Ausgabe nicht ſtatt. 

Comitee des Stettiner Pferdemarktes. 


Kurort Grund am Harz. 
W. Römers Hotel Rathhaus 


(alt bewährt), mit Parkvilla und neuer Villg. Billige 
Penſion bei längerem Aufenthalt. Omnibus am Bahn⸗ 
hof Gittelde⸗Grund. 


atenmite 


"besorgen 


J. Brandt & 6 W. v. Nawrocki, 


Berlin W., Friedrichstrasse 78. 


erein ehemaliger Kameraden des 


| Oriskrankenka ssen en er 


Unſere Fahnenweihe findet am 20. Mai, 
Nachmittags 4 Uhr, im hieſigen Concert⸗ 
haus⸗Garten ſtatt. 


54 Antreten der Kameraden Nachmittags 
t Uhr im een eee Biken 


llee 24. Anzug nach Vorſchrift. 
Um pünttliches und zahlreiches Sure bittet 
Der Vorſtand. 


Stettiner Handwerker-Verein. 


Am 2. Feſttage Morgens ½8 Uhr Promenaden⸗ 
fahrt mit dem Dampfer „Nordsee“ über den 
Damm'ſchen See, Gotzlow anlaufend und Mittags zurück. 

Am 3. Feſttage Nachmittags Zuſammenkunft in 

Sommerlust. 

Abends daſelbſt r Tanz. al: 

Rückfahrt Nachts 12 Uhr. 

NB. Die Vorzeigung der Mitglieds⸗ und Damenkarten ® 
berechligt zum unentgeltlichen Beſuch des Concerts in 
Sommerluſt am 3. Feſttag. 


umge e ai Fe r ab Mal Flelliner Handwerker-Ressource. 


Montag, den 14. d. 3 (2. Feſttag), Nachmittags 


‚Fahrt lach owa ne pp. 


(Krügers G 


mam. den 16. 925 Mts. in euer: 1 


Kinderfeſt. 


Ein der Spieler muß 12 mal im Jahre gewinnen. 
Jährlich 12 Ziehungen. Jeden Monat 1 Ziehung 
2½100 Autheil an allen 12 Orig. Looſen koſtet pro Ziehung nur 3,25 Mik, 7/1 Anthell 5,00 Mk. 
pro Ziehung und find im Jahr 12 Beiträge zu entrichten. Gefl. Aufträge erbitte baldigſt. 


Bankhaus J. Scholl, Hamburg, 


Alten Wallbrücke 24, Ecke Erasheller. 
Ankauf ift im ganzen deutſchen Reiche geſetzl. geſtatte 
an zu beziehen 5 J. scholl, Neuſtrelitz, und Scholl, Schmiedeberg i i. Schleſ. 


Porto 20 Pfg. Liſten gratis. 2 


— — 


en em 


5 Die Liquidation der Handelsgesellsehaft Dünnwald Gebrüder 
Nachfolger (gegr. 185%) ist erfolgt und Unterzeichneter (unter 186/10928) hei 


Gerleht zum Liquidater ernannt. Die grossen Vorräthe 
dieser Liquidations-Masse sollen nun zu Tax preisen 


schleunigst veräussert werden, u. Zwar Mk. 
| folgender fine old Portwein extra superior, 2,90 
a) . Marken. feiner weisser Portwein (Auslese) 2,55 
| E Mk. feiner alter Shenry. ,. .... 1,15 
: Geisenheimer 2 & = 5 ganz feiner alter Sherry, „ . „ 1,85 
SE Rüdesheimer Auslese 2, U 1,15 feiner alter Madeira 115 
EI Rüdesheimer Bags ER A Ed ganz feiner alter Madeira . . 48 
Forster Jesuitengarten 1.80 ganz feiner alter Malaga 1.80 
Steinberger Cabinet . 2,45 men 1 SR = 175 
BER folgender okayer Auslese ...... 17% 
g „* 
Be ) Moselweine N e) Cognae folgender Marken. 
3 Pisporter Goldtröpfchen er = 1 8 ie eres & Co. a 200 
Zeltinger Schlossberg . 1830 dato. r ER 3.40 
Seer ET e me., een ie er ei e CET Be, 35 
5 Scharxhof berger Auslese 1 5 > Trieoche «Co. 5 0 4.20 
„ olgender squit Duhouche * C 
ge) Fr All. Rotweine Merken. 8 Champagne ee 5,45 
Mk 
BE 2 Schaumweine 
Chat. Beychvelle . 1.5 2) . 
33 1.35 rege Mousseux _ 15 
» Malescot  . na 1 ebenen Dabiaeb ne 
„ Mouton d’Armailhaeg 205 r. ½ FI 8 Be 180 
» N A A EEE 280 70 ae 2 
or 2.65 feinste 
„ Mout, d’Armailhaeq (Schlossabz,) 3.50 Franz. Champagner Marken, 
„ Litran (Schloss--Abzug) , „ 4,10 Cremant rose vor pr. ½ Fl. 2,80 
„ _d’Yquem (weiss) „3.55 Carte noir Pere & Fils, „ „ „ 3,40 
d) feiner alter Portwein . 1.15 Cuvé extra Epernay. „ „ „ 420 
ganz feiner alter Portwein 1.85 |Mo&t & Chandon, Epernay „ „ „ 5, 


u. wird hierfür voll 
Sämmtliche Waaren sind tadellos gut, » eraaste geleistet. 
Flaschen, Kisten und Packung werden nicht berechnet, Weniger als 12 Flaschen 
werden nicht abgegeben, Vorhersendung oder Nachnahme des Betrages, 


Weinkellereien und Bureaux 


Berlin, Hoher Steinweg 15, geöffnet von 11—1 Uhr. 
Filiale Friedrich-Strasse 198/99. 
Bestellungen an den bei Gericht bestellten Liquidator 
are Hoher er 85. N 


e a 17. Juni er.: 


— 


pommerschen Sängerbundes 


auf dem 
— Jule. == 


Der Vorſtand. 


28. Mal Königsberger Pferdelooſe 10 br, Feen 8. Stettin, 
9080896909000000290080000904002} 


Deutſche Bolksbau - -Geſellſchaft ? 


Berlin Unter den Linden 30 


ermöglicht Jedem den Erwerb eines eigenen Landhauſes im Preiſe von 


Mark 4500 bis Mark 20000 
auf ihrem 


bei Weſtend hierſelbſt 
an der Falkenwalder Chauſſee U 


belegenen Terrain, duch Abſchluß einer abgekürzten Lebeusverſicherung oder gegen 
Sha bei ſehr günſtigen Anzahlungsbedingungen. 
roſpekte und nähere Auskunft ertheilt deren 


Vertreter für Stettin 


0 Privatwohnung: Deutsche Strasse 35. 
® Hi. H x a use. Comptoir: Bollwork 3. 


GSS 


Den An⸗ und Verkauf von Werthpapieren 8 bei 3 60 Provifion 


ohne weitere Speſen 


Be Th. RU ichel & CO., 
2 2 Bankgeſchäft, . i 
„ 7, part. x 


x 


1. Abfahrt vom Dampfſchiffbollwerk 8 1 5 5 
\ a gehe fe doe P . Fon ii 2 
fahrt vom Damp ollwe r Kein: 

mittags, Rückkehr gegen Uhr Alb 1 


FFF 


Kur von 2,50 an. 


EEE Neudietendorf- 
2 baares Geld gelangen durch die nächſten 12, 8 1 chöhe: I { | p H E { 
= monatlich aufeinander folgenden, garantirten S 2 ne tage d. IA. Mal CEF. e 0 0 ll. ension er 70 TBS 
| 35 6 ©: w Base 1 der == = Be Swinemünde: J P. D. eier, mit seinen drei Villen, am 4 1 
ar unbedingt zur Auszahlung. eder 8 „Frela Morgens 5 Uhr. 2) p. D. „Der — e 600 m, ü. d. Meer, Arzt, Apotheke, 
2 2 Treffer ee 10 a = Are b Preis: 1. Platz zicht auf Dorf und Umgegend. — 8 des 3 Wasserhellver- Aalen 8 umgeben , wundervolle 
“= Baal zu war kann, er bis circa 8. a * fahrens, Eleetrotherapie, Massage, individuelle Behandlung durch den eigenen 5 f 
2 8 k 5000, 3000, 2000 ze, 2c. „ I. Nach Rügen: p. D. „Freia““, Haus- und Badearzt. — Luftkurort. Vorzügliches Wasser. Familien- Vorstand des Harz- Clube. 
38 ee er muß aber im ungünſtigſten T Morgens 5 Uhr, Rückfahrt am Dienstag, den 15. aufenthalt. Ausgezeichnete Verpflegung bei eivilen Preisen. Omnibus N Peng. v. 
Falle beinahe den halben Einſatz wieder S. ab Sassnitz 11, Binz 11½, ‚Göhren 121/, Uhr Vor- am Bahnhof. N sowie &ratis-Prospeete durch den Besitzer i er Berg- H 0 C M. ER 
Er: a Ci 18 15 Abrechnung und Con⸗ s mittags. Max Mereke r. 3 3 
f olle. Chancenxei =. 
E 1. Gun, k i 16 ur 8 , b Feel. ibn e , de n e! | 
8 ni, 1. Ju ug, ept. u 2 
= Die Ban wih 958 0 ge 83 er Preis: I. Platz Mk, 3,—; 300 000 Mk. 3 & 120 900 Mk. - Harz. 5 
= 3 unbedingt während des Geſchä = e en 8 
8 bean an dener oje! wind , ir. Nach dem Haff u. zu- 60 000, 45 000, 20 on Mark baar u. s. W. Stettiner Geſellſchaſtsbund. 
= * n 
SE defend Aichungelfien gras e end Sc rück via Gotzlow (ei günstiger 5 m ben c Dienian, dur 16 Mei, 
ge Mole werke Meinen , e h Fee ire. Manpttreffer von 12 Beriemloosen, eh e e im eee 
= rankfurt a. M. = S ft gegen Mittag, 
Für bie 1 800 find als Spezial⸗ SE Fahrpreis 50 Pig, welche in den nächten —.— 5 unter Garantie beſtimmt mit je 1 Gewinn gezogen 5 Ser = Kränzchen. 2 2 a 
DR Garantie Fr. 40,000 amtlich 28 51 v. Ueber den D h 46 235 Looſe mit 46 235 Gewinnen von N . 3 u 
0 en Dammschem Einführungen geſtattet. Der Vorſtand. 
* See nnch Gotzl ca. 7 Millionen Mark. ann. u 
Bar Solide Vertreter mit den 1 Ae OLZIOW Ru. zurück (bei 0 0 R f 77 — 
11 güntiger Witterung) bg ieee u.“ e Nächste Ziehung schon 1. Juni. at Gesangverein Liedeslust. 


Unſer Königsſchießen findet am 2. Pfin 
Morgens 6 en hen ſtatt. An eg 5 
von 4 Uhr ab: Gemüthliches Belſammenſein. Abends: 


Kränzchen. 


Freunde und Gönner unſeres Vereins 8051 willkommen 
Der Vorſtand. 


An 1 ab 2. Ml I. und 2. Pfingſt⸗ 


feiertage 1 


allo 


bei günſtiger Witterung nach 


Podejucg. 


Abfahrt vom Poſtgebäude unterhal ß 
der Eiſenbahnbrücke. > 
Abf. v. Stettin Vorm. v. 10— 1 Uhr ſtündl. 

„ 1 Nachm. v. 1½—9 17 halbſt. — 
Abf. v. Podejuch V. v. 11— 2 , 
„ 1 „Nach. v. 2 „10% m halbſt. 
10 Uhr letzte Fahrt. 
Die Rheder > 


Doppelte 
N Fromenadenfaßrt 
nach dem Haff und zurück 


am 2. Pfingſttage per eee a 
;„Demmiäm‘ 2 


Fahrpreis % 0,50, Kinder die Halt. 
Billets und gute Reſtauration au Bord. 
NB. Während — Seht Concert. \ 
Ihe. eden 5 


nen! Cours Brosig. Ye! 


a BR 12 5 A 11 55 * 8 
ca er er „ w i 
daher rkoſtet 1 Nter 1 cf 9 Pfen er ser 1 


Fabrik: Otto Bron Leipzig ö 

Juhaber von Goldenen Medaillen und Gee 

Ein Pinnino ift zu verkaufen i 
Hohenzollernſtr. 70, p. r. 

Ein vorzüglich erhaltenes Pianino unit, 

geſangreichem zn ift ſehr bill. zu verk. 


D ianino. 


eumarkt 1, 1 Tr. 


Land⸗ und Fabrikarbeiter, 
Raps-Pläne, 
Wasserdichte Pläne, 
Säcke jeder Art 


empfehlen billigſt 


ebr. Aren, 


Breiteſtraßſe. 


übernimmt den Bau runder f 
Fabrik- 
Schornsteine 


aus radialen Formſteinen incl. Materiallieferung unten 
dauernder Garantie. Ausführung von Reparaturen 
jeder Art im Betrieb. Ueber 1000 ausgeführte Bauten 


in ale euxopätichen Staaten, Nord⸗ und Süd⸗Amerika, J 
en = 


Sonnen- und 
e ee 5 


ö * 
Seidene Sonnenſchieme in verschiedenen 00 


Seid. Sonnenſchirme mit Belants in den 3 J 
Nuancen von 3,50 an, bis zum bochfeinſten Gene, = 


d noch etwas im Zweifel zu ſein. 


lächelnd über dieſe Einleitung, welche ihn aus dem nugthuung als alles, was er bisher erfahren hatte. 


Müller Heinr. Wodrich o. deſſen Ehefrau Wilh., geb. 


| F ben At. Thee, Oval! Weißt Du, Briese fen die Be 8 Bolt vorhin ger ven a * 58 1 letzte, 


Standesgemä aß. 


8 41) 


Heute, das ſah fie ein, war nicht der ee Moe; 

ment hierfür, und fie verabſchiedete ſich bald 
ene um Oswald die erforderliche Erholung zu 
gönnen 

„Nimm Dir die Sache nicht zu ſehr zu Herzen, 

denn Kora Blank würde dies kaum verdienen“, 
ſagte ſie vor dem Fortgehen. „Von dem Berufe 
Deiner früheren Braut will ich gar nicht mehr 
reden; aber der Schwiegerſohn eines Juwelendiebes 
und verzweifelten Spielers zu werden, wäre auch 
Dir ſicherlich eine unangenehme Beigabe geweſen. 
Es wird Dir wohl noch unbekannt ſein, daß ſeit 
geſtern die Unſchuld von Gabrieles Vater, wie mir 
der Unterſuchungsrichter perſönlich mittheilte, als 
völlig erwieſen gilt, während ſich der Hofmarſchall 
v. Blauk zu dem Diebſtahl durch eine im 
Medaillon vorgefundene Notiz offen bekannt hat, 

Alſo tröſte Dich, mein lieber Junge, und vergieb 
mir, wenn ich bei dem, was nun eingetreten iſt, 
auch ein wenig mitgeholfen habe.“ 

Einige Tage ſpäter durfte Oswald zum erſten⸗ 
mal ausgehen. Bevor er aber den erſten Gang 
außerhalb des Hauſes machte, wollte er ſich ſeiner 
jugendlichen Nachbarin, bei der ſeine Gedanken 
jetzt mehr als je weilten, als vollkommen Wieder⸗ 
geneſener vorſtellen und ihr nochmals freundlichſt 
danken. Er empfand feit jener Abſchiedsſcene eine 
faſt uuhezwingliche Sehnſucht nach Gabriele. 


(Fortſetzung folgt.) 


den Blicken aller meiner zahlreichen Bekannten 
auszuſetzen, obwohl ich mich alsbald überzeugte, 
daß ich dies keck hätte thun dürfen. Zuletzt war 
Den Grund dieſer frühzeitigen Viſite ſollte ich ſogar ſtolz auf Dich, denn Junge, laß Dir 
Oswald aber bald erfahren. jagen: Du beſitzeſt wirklich Talent! Nicht nur 
„Ei, liebe Tante!“ begrüßte Oswald heiteren die bunte Menge, auf deren lärmenden Beifall ich 
Muthes die Ankommende. „Welcher Veranlaſſung nichts gebe, ſondern auch der maßgebende Theil 
habe ich dieſe angenehme Uieberraſchung zu ver⸗ des Publikums ſpendete Deinem Schauſpiel die 
danken?“ unbedingteſte Anerkennung. Es bereitete mir in 
Statt einer ſofortigen Antwort ſtreckte ihm die der That Freude, daß ein Fronhofen das fertig 
alte Dame freundlich ihre Hand hin und ſchien gebracht hatte, und ich hätte es Dir ſogar ver⸗ 
über die Worte, mit welcher fie entgegnen ſollte, ziehen, wenn Du dieſes eine Mal, den ſtürmiſchen 
Hervorrufen nachgebend, Dich auf den Brettern 
„Sage mir einmal, mein Junge,“ erwiderte ſie gezeigt haben würdeſt.“ 
endlich, „ob Du es für eine Schande hältſt, wenn. Oswald war von dem Erfolge, der alle ſeine 
eine bejahrte Frau eingeſteht, daß fie ſich gründlich Erwartungen übertraf, durch einen Freund bereits 
geirrt hat, und wenn fie dann zurücknimmt, was geftern in ſpäter Abendſtunde noch unterrichtet 
ſie früher hartnäckig behauptet hat?“ worden, und die freudige Aufregung über dieſe 
„Nein! Irren iſt menſchlich und einen began⸗ Kunde hatte ihm die Nachtruhe geloftet. Der 
genen Irrthum eingeſtehen, iſt ſtets beſſer, als in Triumph aber, den er in dieſem Momente feiern 
demſelben beharren“, verſetzte der junge Mann, durfte, war ihm eine faſt noch willkommenere Ge⸗ 


Der junge Schriſtſteller löſte die Kouverts von wurde. Kaum hatte er aber die einleitenden Sätze 
den betreffenden Einläufen und entfaltete ſie.] geleſen, als er innehalten mußte, denn ſein noch 
Schon während der Einſichtnahme der erſten Zu⸗ immer geſchwächter Körper wurde durch die plötzlich 
ſchrift flog ein freudiger Schimmer über ſeine erfolgende Umgeſtaltung der Verhältniſſe momentan 
Geſichtszüge, und nach wenigen Sekunden über⸗ gewaltig erſchüttert. Die Tante war noch mit der 
reichte er dieſelbe ſeiner Tante mit der Bitte, die Lektüre der übrigen Schriftſtücke beſchäftigt und 
Zeilen zu leſen. nahm die Veränderung in den Zügen des Neffen 
Sie enthielten die DE daß ihm bei ſerſt wahr, als er ſich ſchon wieder einigermaßen 
der Eutſcheidung über die in Folge eines Konkur⸗ gefaßt hatte. Mit fieberhaft glänzenden Augen 
renzausſchreibens eingeſandten Arbeiten der erite durchflog er den Reſt des Schreibens, und Agnes 
Preis von dem Richterkollegium zuerkannt worden v. Fronhofens beſorgte Frage, ob denn dieſe Zeilen 
ſei. Derſelbe repräſentirte eine ſehr namhafte eine unangenehme Nachricht brächten, wurde gar 
Summe. Ferner befand ſich unter den Brief- nicht beantwortet. Nun ſank die Hand des jungen 
ſchaften die Antwort einer Verlagshandlung, welche] Mannes, die das Blatt hielt, müde herab, aber 
ſich zur Veranſtaltung der Buchausgabe eines der anfänglichen Beſtürzung folgte ein mattes 
ſeiner Werke bereit erklärte, und ein drittes Schrei⸗ Lächeln, woraus man ſeine innere Befriedigung 
ben gab in den ſchmeichelhafteſten Ausdrücken die erkennen konnte. „Lies!“ war das einzige Wort, 
hohe Befriedigung des hieſigen Bühnenintendanten welches Oswald leiſe ausſprach. Dann legte er 
über den ausgezeichneten Erfolg des Fronhofenſchen fein Haupt an die Rücklehne des Fauteuils zurück 
Dramas zu erkennen. Auch in materieller Be⸗ und ſchloß die Augen. 
ziehung wurden dem Verfaſſer die befriedigendſten. Der Rekonvalescent bedurfte eines ungeſtörten 
Reſultate verheißen. Ruhetages, um über dieſe mehrfachen Aufregungen, 
Alle dieſe Briefe wanderten aus der Hand namentlich die zuletzt eingetretene, hinwegzu⸗ 


Nachdruc verboten. 


Munde der Tante als etwas ihren ſonſtigen Ge- „Ich danke Dir, liehſte Tante, für dieſes offene 
wohuheiten Widerſtrebendes befremdete. Zugeſtändniß, ſagte er bewegt, „denn ich weiß es] Oswalds in die der mütterlichen Freundin, und kommen. 
„Das meinte ich auch,“ fuhr die Baroneſſe in feiner ganzen Größe zu würdigen. Uebrigens] deren Freude war kaum eine geringere als ſeine Auch auf Agnes v. Fronhofen hatte der Ver⸗ 
jet, „ſonſt wäre ich nicht Fo zeitig auf den bin ich vielleicht im Stande, Dir noch weitere eigene. Sie ward hierdurch von ihren früheren zicht Koras ſehr überraſchend gewirkt. Bei ihr 
Beinen, um Dir zu erklären, daß ſich die heftigen Beweiſe zu liefern, daß meine Unternehmungen Vorurtheilen vollſtändig bekehrt. miſchte ſich die Entrüſtung, daß die Künſtlerin 
Angriffe gegen Deine ſchriſtſtelleriſche Produltivität keine unfruchtbaren geweſen find, Wenn Du es „Auch Kora ſendet mir, wie es ſcheint, bereits ihre Lorbeeren höher auſchlug, als den freiherrlichen 
mꝛeinerſeits nicht wiederholen werden. Ich war geſtatteſt, will ich in Deiner Gegenwart einige! ibren Glückwunſch“, ſprach der junge Literat, ins Namen, mit der Freude über die unerwartete 


8 30 Pf. extra, empf, 
Or N ’ » J g 5 günstige Gewinnekeneen, weil weniger 15 0 u. verhälfnissm. mehr Gewinmme, Loos: & 1 Mk,, II LoOSg 10 Mk., Locsporto u. 
. ge 5 e Ziehg. 23. Mai, d. Gener.-Agent, Leg Wolff, König eb erg i. Pr., sow, i. Stettin: Aug. W. Bernstein, Rob. Pudor, G. R. Kaselow, Aug. Kather, Bismarckstr., R. Grassmann, 


* > 11 Hält Jeder überallt 8 
e, eee eee ee eee eee eee 
: n Konkursſachen. 
16. Mai. AG. Labes. Das zur Konkursmaſſe 
det Kaufmann A. Sendler gehörige, in Labes in der Stetti u im Mal 1 8 94. S 25 93 2 2 2 5 IN EIN 
P. P. 
dem Mühlenbeſcheider Wu Babst gehörige, in a 


Courier, Berlin-Westend 
e ae 91 08 Grundſtück. 85 
Infolge des Ablebens meines Vaters bin ich durch teſtamentariſche Beſtimmung gezwungen, zu meinem G Neuheiten: 
fenhagen belegene Grundſtück. — A.⸗G. Treptow 9 9 | 


belegene Grundſtück. — Greifenhagen. Das 


alt ei Bartelt, gehörige, 5 Stoltingſtr. 83 

gehörige, in Oelin en gleichartigen Berliner Geſchäfts zu W und werden 1 beide reich ausgeſtattete Etabliſſe⸗ 
In Snubhaſtations ſachen. ments unter meiner Leitung vereinigt. | 

16. Mal. A.-G. Anklam, Gl. Verſ.: Kaufmann Meine hier am Orte im Hauſe 


Wilh. Roloff, daſelbſt. — A. „G. Paſewalk. Schluß⸗ 
Kohlmarkt 11 
befindliche 


Glas- und Porzellan-Handlun 


A.⸗G. Demmin. Erſter 1 5 Nachlaß des verſt. 
IF HIER & werde ich nicht nur nach den alten bewährten und vom Vertrauen des Publikums getragenen & 
N. e Grundfätzen weiterführen, ſondern den Umfang derſelben immer mehr zu vergrößern beſtrebt ſein. Ich 
FS werde infolgedeſſen in Stettin keine Filiale mehr unterhalten, ſondern das Geſchäft im Hauſe Kohl⸗ 


1 —.— 


Stettin. Das der Wittwe Holz⸗ 
i Neigen Glas: und Porzellan⸗Geſehäft noch die Führung des bisher von meinem Vater betriebenen 
Das dem Gaſtwirth Carl Guſtavs zu Treptow a. 
"Brief: Kaſſellen, 


Jap. Sachen, 
Ledertaſchen, 


Lange. 
32218 Mat, A.⸗G. Stettin. Vergl. Termin: Kauf⸗ 
mann M. Seidel, i. F.: C. Scharffe, hierſelbſt. — 
A.⸗G. Köslin. Erſter Termin: Kaufmann Guſtav 
Sande, daſelbſt. 

19. Mai. A. ⸗G. Stolp. Vergl⸗Termin.: Kauf 
dal Moritz n i. vs Gejptohter Samuel, 


Fächern, 


35 1 und 
5 : 
1 


2 Run 
erſcheint 


Malvorlagen 


empfiehlt 


je 12, ſtatt bisher 8 Seiten, 


8 markt 11 zentraliſiren. Die bisherige Filiale, Heumarkt 7, habe ich aufgegeben und das dortige R. Grassmann, 
N Lager mit den Beſtänden meines Haußtgeſchäfts vereinigt. Kohlmarkt 11 bildet von jetzt an die einzige 
Ser e zen edeliuntern, . ee meiner Firma. 11 cn Kohlmarkt 10. 
ee en e ofe adele 1alB 8 Meine groſten, wohlaſſortirten Läger und die allen Anforderungen der Neuzeit entſprechenden E ELLE 
n Bangen Geſchäftsräume in Verbindung mit einer pünktlichen, ſtreug reellen Bedienung laſſen mich FFC 


Fr wie auch bei den a 
Berlin W, 35. — Wien I, Operng. 5 


Gegründet 1865. 


hoffen, daß das hochgeehrte Publikum und meine werthe Kundſchaft mir das ſeit vielen Jahren in ſo reichem 
Maaße bewieſene Vertrauen auch in meinem größeren Wirkungskreiſe erhalten wird. Es wird mein eifrigſtes 
Beſtreben ſein, durch Lieferung nur guter, tadelloſer Waaren bei zivilen Preiſen und Gewährung 


aller infolge Maſſeneinkaufs möglichen Vortheile mich des mir geſchenkten Vertrauens würdig 
zu Br 


Dichmarscher, 


Hochachtungsvoll 


Carl Oberländer, 
Glas- und Porzellan : Handlung, 


Kohlmarkt 11. 
2 Allein ‚echt, wenn mit Apoth. Block's 


5 e 88 888800 88h SOG 0 8 868 80 . 5 
Suanalariwın Schwedt a. O. 15 e N 

4 a T n r U n n, Nervenheilanftalt, verfenbet Brofoofte Aue N in Pyritz: Apotheker P. Erler. 
Fraemkl. . 2 N 588 
————— = F 


F Station. Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfoller Damen: und 


346 m ti, M., zu den Wildbädern gehörig mit 6 Thermalquellen von 250 bis 43° C, Trink- und Bade- 8 { h 3 5 Anerkannte Vorzüge: : Ki ud E * Klei der 
NR ce ner Prompte, verlässliche, | 


kuren. Bassin-; Wannen- und Douche-Bäder. Eigene Anstalt für Moorbäder, hydro- |® werden in u und außer dem Haufe angefertigt. 
milde Wirkung. 5 


elektrische und medicinische Bäder jeder Art. Klimatischer Kurort in herrlichster Emmmn Hanse, 
Leicht und ausdauernd vertragen, 
: st e i 3 Naser Gleichmässiger, nachhaltiger Effect. 
Geringe Dosis. Milder Geschmack. 


Gebirgsgegend am Fusse des Riesengebirges. Saison vom 1. Mai bis 1. Octbr. Von Mitte August Pölitzerſtraße Nr. 37, 1 re. 
Sarlelmer's Hunyadi Janos Bitierwasser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich. 


billige Wohnungen, are durch die Badeverwaltung. 
N |VWRBSSLELLLESLUR 
Zum Sehutze gegen Man wolle stets ausdrücklich verlangen: 


Station der 
Hani. -Altenb. Bahn. 
Haltest, d. Eilzuges 
irreführende Nachahmung 
werden die Freunde und Gonsumenten Sax le ner? 
echter Hunyadi Jänos Quelle 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 
Etiquette und Kork die Firma tragen: ® itterwasser| 
„Andreas Saxlehner.“ Bi 


Berlin-Köln-Paris. 
Schultheiss 
Autoritäten für sebwächliche ‚Kinder empfohlen. Prospecte, wie jede nähere Auskunft 5 


2 
5 Such 8 a die Endeverwaltung Binz Schultheiss = 


= B ad Bei ner 2 „„ 


in Wreussisch-Schlesien, KIizmatischer, waldreieher Höhen-Kurort See- Versand- Und Märzenbier. “ STE 


An STEIN N 
höhe 568 Metern — besitzt dvei kohlems&urereiche, ‚alkalisch-erdige Eisen- 


trimls-uellen, Mineral-. Moor-, Douehe- Bäder und eine vorzügliche Allein zu haben bei Oskar Stein. Virken-Allee Nr. 31. 
Molken- und Milemkur- Anstalt. Namentlich angezeigt bei Krankheiten f 


der Nespiratlon, der Ernäl d Konstitution. E - f i | 
sonen. 8 Bade- N Sehen rung Anfang Hai. Eisenhahn-End- — Hochinteressante BL Wilhelmſtr. 20 
en Bückeors-Reinerz 4 km. Prospekte gratis und franco. Photographien und Bücher, ſtets Neuheiten, om 2 zweifenſtrige Stuben nebſt Küche und Fräulein Alma Servant 


Atelier, Concurrenz ausgeſchloſſen. Catalog mit Proben] Keller interhau Frl. Arranka Brassay, dtſch.⸗ungariſche Coſlümſoubrette 
8 — | u 4 2 (au Kolerm), K e 9 ba 8, monatlich 17 A, Herr Gustav Tieck, Gefangs- u. Inſtrumental⸗ Humorick 
ur rznei-Weine. e ya ee d e 
. . D Drahtſeilkün Utſchukpr. 
Analysiert im Chem. Laborator, der Kgl. Württ. Centralstelle für Gewerbe und Bukareſt (Rumänien). Nähere Kiehnlat % 1 a2 1.2. Bei 5 ba don e 
Handel in Stuttgart, — Von vielen Aerzten empfohlen, 
In Flaschen & cs. 100, 260 und 700 Gramm. Heel! 


Am 1. u. 2. Feiertag, Mittags von 12—2 Uhr: 

* Burg Pen u ei 1 755 N . =) nn zum ee Breiteſtr. 16. ee 16, 8 & b. 8 Große Fe ſt⸗ Matinee! 
epsin Essenz) Verdauungs-Flüssig- Größtes Sargmagazin Stettins, 1 705 Mitte 30er J., eb., aus achtb. Fam., 

5 \ T Eiskeller, ne Breiteſtr. 7, 7 mit 20 000 % Vermög., wünſcht in einen Stadt⸗Gaſt⸗ 


Am 1., 2. u. 3. Feiertag, Abends 6 Uhr: 
it. Dienlich bei Schwachem oder verdor- 
197 einzuheirathen. Off. A. G. 500 an die Exp. 


beuem Magen, Bedbreniien, Verschleimung, bei den Folgen über- Oro ße „Monſtte- Sell- Vorflellung! 
A. Fleiss, keichenkommiſat, d. Bl, Kirchplatz 3, erbeten. 


mässigen Genusses von Spirituosen etc, In Flaschen aM, 1.—, M. 2.— u. M. 4.50, Am 2. fl. 3. Felertag 1055 5 Vorſlenung: 
empfiehlt ſein bedeutendes Jager von Särgen in allen Tee eines höheren Beamten, 29 Jahre alt, | 2er 


EI 


4 chnell- Mastpulver 
1 N 
von Apotheker Franz Block. 

Um Pferde, Schweine, Rindyieh und 

a 

e voll für Pferde un Bindvich l 


n e, 25 85 echt. Für 
. Rind od. Pferd, 5 f für 1 Schaf od. Schwein 
: nothwendig. Die Thiere werden W 
. ruhig, nicht leicht krank, fett und schwer. 
Absolut unschädlich, der Erfolg ist wunderbar, 
wie dutch; viele ‚Anerkennungssehtelben « erwiesen, 


es ae 


EL 


7) 


aison 


9 999920 4 5 Mal- 1. let. 


Frequenz: 13-14000, 


Sonntag: (Bous ungültig.) Anfang 7 . 


2 Erſie Gperuvorſtelung. = 
Gaſtſpiel: Marie Lindow. 


Debut: Max Elmhorst 


vom Hoftheater in Darmſtadt. 


Der Postillon von 


Lonjumeau. 
Komiſche Oper in 3 Akten von A. Adam. 


Montag: (Bons ungültig.) ien 7 Uhr. 
7 Auftreten Max Elmhorst. 


Der Bettelſtudent. 


Operette in 3 Akten von Carl Willöcker. 
Symon. Max Elmhorſt. Jan. Heinrich Pezoldt, 


48. f. dale Der Viceadmiral. 
Mittwoch: Gaſtſpiel Oswald Steim, 
Der Bettelſtudent. 


Concordia - Theater 
Heute Sonntag, ee (1. pee 
Eröffnung der Jommerſaiſon! 
Gänzlich une Programm! Neue Spezialitäten! 

l. Das berühmte Ballet 
„Cosmopolitan“ 


unter Leitung der Balletmeiſterin 


Stahl-, Sool- und Eisen-Moorbad. 
Nähere Auskunft durch Fürsti. Brummen-Direetion. 


An⸗ und | rer aller Werthpapiere = 


bei % Proviſion ohne weitere Speſen. 
Couponseinlöſung und Verlooſungscontrolle 5 


&. Kubale, Banks geichäft, 


Heumarkt 115 alten Nee 
.östseebad Binz 
. —— ERTER 


Aeltestes Bad Rügens. Frequenz 1893: 4776. Klimatischer Curort. Von ärztlichen 


5 Prämiert: 
Brüssel 1876, 
"Stuttgart 1881, 

EAN AR 1881, 


1 47 2: kelpzig 82. 


19 5 Tan verlange ausdrücklich : ‚Burk’s Pepsin-Wein, Burk’s China-Wein' * 
N und hencht 60 die ‚Sehutzmarke, sowie die IST Flasche beigelogto gedruckte. Terug 


süss, selbst von 2 FR genommen, a nervenstärkende u,Blut 
In Flaschen a M. 1,—, M. 2.— u. M. 4.—, bildende diätetische Präparate von 
Burks Eisen- Ching- Wein hohem, stets gleichem u. garantiertem 
0 wohl- Gehalt an den wirksamsten Bestand- 
schmeckend und Teicht ‘vordaulich. In] theilen der Chinarinde (Chinin etc.) 
Flaschen à M. 1.—, M. 2.— und M. 4.50, mit und ohne Zugabe von Eisen. 


N ohne edlen Weinen bereite 
Burks_ Gina - Malvasier, Ster At tien Weinen neretste Appetit == Großer Feſt⸗Ball. 22 
Gattungen, eichene u. fichtene Plankenſärge mit innerer Da ſehr wirthſchaftlich, ſucht zum 1. Juli 


er von 60 % an. 1 5 > einen 12 5 Herrn. 
. an. N. Sümmtliche Särge find aus Offerten unter ©. K. an die Gibedlion dieſer 


i Sommergarten auf der neurenovirten Sommers 
Aub kernigem Holz in meinen Werkſtätten rg Zeitung, Kirchplatz 3. 


ody sed sdeLlspsımdneyg u H, 


Be ue ul A A eng 
'sody uop ur uogey nz 


' Theaterſaal 


5 75 — 5 a 
TEURER EN — = BED — 5 — 


e BEN 5 rr 


9 8 lan des Neffen durch diese Ente 


if, nä 105 te che u Den Uebrigens verlor die Baroneſſe, als fie 

o ganz verſtohlen, nicht in meiner gewöhnlichen bracht . be nämlich die folgenſchwere Epiſtel, welche aus gebrigens verlor die Barone ö 

Rom an von Karl v. Leiſtner. er en ſch Hatte “s offen geſtanden 8 wenig] „Es wir mich freuen, wenn ſich Deine Hoffe de r Feber der Sängerin am letzten Abende hervor⸗ 25 u Brei beifeite legte, nicht ſehr viele Worte. 
2 Kourage, mich angeſichts Deines Machwerkes] nungen erfüllen“, verſetzte die Baroneſſe. ne war und deren Inhalt ſchon mitgetheilt 


Bellevue-Theater. 


die Vorſtellungen finden bei günſtiger Witterung 
und 1 SE Auch übernehme ganze o ktober Stelle als Nepräfentantin bel eim prachtvoll ſchattigen, 4000 Perſonen faſſenden 


bühne, bei ger Witterung im mon. hie er 


— Rn 


— , 


— ꝗ ET 


